
LIEBE BÜRGERINNEN UND BÜRGER VON 
OSTSTEINBEK UND HAVIGHORST 
 
Ein für uns in vielen Lebensbereichen sehr aufregen-
des Jahr 2024 liegt schon bald wieder hinter uns. Fast 
jeden von uns berühren die Entwicklungen weltweit 
mit den USA, Israel und der Ukraine sowie etwas  
lokaler die erforderliche Neuwahl des Bundestages 
oder die Krise unserer Volkswirtschaft. Gefühlt haben 
wir das Weihnachtsfest mit seiner etwas ruhigeren Zeit 
selten so herbeigesehnt, wie dieses Jahr. Ein Indiz da-
für sind die Rekordanmeldungen für unsere Senioren-
weihnachtsfeiern der Gemeinde.  
 
Freuen durften sich unsere Senioren über das Richtfest 
des öffentlich geförderten Seniorenwohnprojektes 
„Willi-Park“. Glücklicherweise konnte dieses Projekt 
trotz der Baukrise noch rechtzeitig begonnen werden. 
Die Vermarktungsphase wurde Anfang November 
gestartet. Im Rathaus und auf unserer Homepage fin-
den Sie nähere Informationen dazu. Zum „Willi-Park“ 
kommen Sie über unsere inzwischen freigegebenen 
neuen Gemeindestraßen Neustadt-Glewe-Weg und 
Caddington Road.  
 
Letztere verbindet unsere neue Grundschule mit dem 
Ort. Unsere Grundschüler hatten sich schon sehr auf 
die neue Schule gefreut. Leider verzögert sich das 
Vorzeigeprojekt unserer Gemeinde doch sehr. Der 
Bezug der Schule selbst konnte zu unserem großen 
Bedauern noch nicht stattfinden. Grund dafür ist, dass 
die beauftragte Sanitärfirma, die ihre Arbeiten schon 
aufgenommen hatte, nicht mehr existiert. Dadurch 
entstanden nicht planbare weitere Verzögerungen  
vieler Folgegewerke. Alle Beteiligten arbeiten nun mit 

Hochdruck an der Fertigstellung, die wir nicht vor dem 
2. Quartal 2025 erwarten. Ein Lichtblick ist, dass die 
Mensa für die Schülerinnen und Schüler des offenen 
Ganztags zu Beginn des neuen Jahres genutzt werden 
kann. 
 
Leider hatte unsere Gemeinde am 7. August wieder ein 
Starkregenereignis zu bewältigen. Unser Dank gilt hier 
auch wieder unserer freiwilligen Feuerwehr, aber auch 
den eingesetzten Kräften von außerhalb. Der größte 
Teil der baulichen Schäden konnte inzwischen mit viel 
Aufwand und persönlichem Einsatz beseitigt werden. 
Allerdings ist es allgemein immer schwieriger Hand-
werksfirmen zu finden, die sofort einspringen können. 
Für einige Gebäude ist uns das gelungen, nicht aber  
für die Walter-Ruckert-Sporthalle, die außer Betrieb 
genommen werden musste. Der Boden wird derzeit 
herausgenommen, kann aber erst im neuen Jahr wieder 
ersetzt werden.  
 
Viele private Hauseigentümer werden weitere bauliche 
Vorsorge treffen. Die Sorge bleibt, ob und wie oft  
sich in der Zukunft solche Wetterlagen häufen werden. 
Die langfristigen Aufgaben des Klimaschutzes und  
der Klimaanpassung bleiben nach wie vor bestehen. 
Erfreulicherweise stehen wir auch mit der kommuna-
len Wärmeplanung kurz vor dem Abschluss. 
 
Die Gemeindepolitik hat in diesem Jahr unter Betei-
ligung der Bürgerinnen und Bürger die Gemeinde-
strategie beschlossen. Darauf aufbauend folgen die 
verschiedenen Maßnahmen, wie zum Beispiel die  
Finanzstrategie, die nun Stück für Stück abgearbeitet 
wird, um die Gemeinde für die Zukunft bestmöglich 
aufzustellen. Dazu werden Sie von uns weiter hören. 
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Dies war nur ein Auszug unserer vielfältigen Gemeinde-
projekte, umso mehr bedanken wir uns bei unserer  
leistungsstarken und entscheidungsfreudigen Gemeinde-
vertretung mit den zahlreichen Ausschüssen und Len-
kungsgruppen für ihre geleistete Arbeit im vergange-
nen Jahr. Unser herzlicher Dank gilt auch den ehren-
amtlich Tätigen in den vielfältigsten Vereinen, die sich 
um Kultur, Bildung, Integration und Sport kümmern. 
Gut zu wissen, dass es Sie gibt! 
 
Wir wünschen Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
und Ihren Familien auch im Namen der Gemeindever-
tretung und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung eine besinnliche Adventszeit und 
frohe Weihnachtsfeiertage. Für das neue Jahr wün-
schen wir alles Gute, Gesundheit, Glück und Erfolg.  
 

 
Hans-Joachim Vorbeck  Jürgen Hettwer 
Bürgervorsteher   Bürgermeister 
  
NEUJAHRSEMPFANG 2025 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir möchten Sie auf 
unseren traditionellen Neujahrempfang aufmerksam 
machen und laden Sie hiermit recht herzlich zu einer 
Feierstunde am Sonntag, den 12. Januar 2025 ein. Los 
geht es um 11:00 Uhr im Bürgersaal des Oststeinbeker 
Bürgerhauses, Möllner Landstraße 22.  
Lassen Sie uns gemeinsam das Jahr 2025 begrüßen. 
Wir freuen uns auf Sie.    
Jürgen Hettwer und Hans-Joachim Vorbeck 
  
VOLKSTRAUERTAG IN 
OSTSTEINBEK/HAVIGHORST UND 
CADDINGTON 
1919, also 1 Jahr nach Ende des ersten Weltkrieges, 
wurde dieser Gedenktag für die gefallenen Deutschen 
Soldaten des 1. Weltkrieges vom Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge vorgeschlagen. Er sollte in erster 
Linie dem Ehrengedenken der im Krieg gefallenen 
Väter, Brüder und Söhne gewidmet sein, so hieß es 
damals. 
Am 1. März 1925 wurde dieser Tag als Volkstrauertag 
in Deutschland gesetzlich festgeschrieben. Der Volks-
bund verband mit dem Volkstrauertag die Zielvorstel-
lung, eine bei allen Deutschen einheitliche Erinnerung 
an das Leid des Krieges zu bewirken. Das Leitbild 
dieses Tages war: Unsere Toten mahnen uns. 
 

Nun könnte man meinen, dass damit auch die Kriegs-
lust der Vergangenheit angehören würde. Aber schon 
am 01. September 1939 begann der 2. Weltkrieg,  
ausgelöst durch den deutschen Angriff auf Polen.  
Dieser Krieg forderte viel mehr Opfer, nicht nur bei 
den Soldaten, sondern auch in der Zivilbevölkerung. 
Und mit großem Entsetzen müssen wir feststellen, dass 
auf der ganzen Welt kriegerische Auseinandersetzung 
stattfinden. Ganz nah der Angriffskrieg von Russland 
auf die Ukraine. Wie muss es unseren Mitbewohnern 
aus der Ukraine in Oststeinbek gehen, die nun in fried-
licher Umgebung leben, deren Männer sich aber im 
Krieg befinden und die jeden Tag damit rechnen müs-
sen, eine traurige Nachricht zu erhalten. 
 
Und so gedachten wir den Soldaten und den Men-
schen, die durch Kriegshandlungen oder danach in 
Gefangenschaft als Vertriebene und Flüchtlinge ihr 
Leben verloren. Aber unser Leben steht im Zeichen 
der Hoffnung auf Versöhnung unter den Menschen 
und Völkern. So sahen es alle Teilnehmer der Gedenk-
veranstaltung in Havighorst. 
 
Ich bedanke mich bei der Feuerwehr Havighorst und 
der Jugendwehr, dem Männergesangsverein Havig-
horst sowie Herrn Pastor Kelm für ihre Teilnahme und 
Bereicherung des Ablaufes. Besonders gefreut habe 
ich mich über die Teilnahme des Jugendbeirates, der 
von sich aus angeboten hat, mit einem Wortbeitrag zu 
der Gestaltung des Ablaufes beizutragen. 
Die äußeren Wetterbedingungen waren nicht gerade 
einladend. Regen von oben und Wind von der Seite 
stellten das Durchhaltevermögen der Teilnehmer auf 
eine harte Probe. 
 
Am 9./10. November waren der Bürgermeister und  
ich zum Volktrauertag in unserer Partnergemeinde 
Caddington. Dort erlebten wir eine sehr bewegende 
Feierstunde mit mehr als 200 Teilnehmern. Dabei auch 
sehr vielen Schülerinnen und Schülern. Diese legten 
jeder ein selbst erstelltes Holzkreuz am Ehrenmal  
nieder. Verschiedene Honoratioren aus Caddington 
hielten Ansprachen. Anschließend fand ein Gottes-
dienst statt. Der Bürgermeister von Caddington sagte 
zu mir am Grabstein für Deutsche in der Kriegsgefan-
genschaft gestorbene Soldaten: „Aus Feinden wurden 
Freunde.“ 
 
Aus der Verbundenheit zu diesem Tag wurde ein 
Kranz aus Caddington am Ehrenmal in Havighorst 
niedergelegt. 
 
Hans-Joachim Vorbeck 
Bürgervorsteher 
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LICHTERFAHRT DER LANDWIRTE 
AM 07.12.2024 

Am Samstag, den 07. Dezember 2024, findet die all-
jährliche Lichterfahrt der Landwirte statt. Dieses 
stimmungsvolle Ereignis zieht jedes Jahr zahlreiche 
Zuschauer an, die sich an den kreativ geschmückten 
und festlich beleuchteten Traktoren erfreuen. 
Das Motto in diesem Jahr lautet: „Ohne Bauern geht 
es nicht“. Mit dieser Aktion wollen die Landwirte 
nicht nur auf ihre Arbeit aufmerksam machen, sondern 
auch eine positive Verbindung zwischen Landwirt-
schaft und Gesellschaft schaffen. 
 
Die Route durch Oststeinbek 
Auch unsere Gemeinde Oststeinbek wird Teil der 
Lichterfahrt sein. Etwa 35 bunt beleuchtete Trakto-
ren ziehen im Konvoi durch Oststeinbek. Der Fahrweg 
führt entlang der Möllner Landstraße, die somit  
vollständig Teil der Route ist. 
Die genaue Fahrzeit durch Oststeinbek hängt vom  
Ablauf und der Geschwindigkeit des Konvois ab. Der 
gesamte Zeitraum der Veranstaltung liegt zwischen 
16:00 Uhr und 20:00 Uhr. 
 
Wichtige Hinweise für die Bürgerinnen und Bürger 

• Verkehrsbehinderungen: Aufgrund der be-
sonderen Veranstaltung kann es entlang der 
Möllner Landstraße zu Verkehrseinschränkun-
gen und temporären Behinderungen kommen. 
Es wird empfohlen, die Strecke möglichst zu 
meiden oder Umleitungen zu nutzen. 

• Zuschauerfreundliches Erlebnis: Wer die 
Gelegenheit hat, ist herzlich eingeladen, die 
Lichterfahrt vom Straßenrand aus zu verfolgen. 
Die geschmückten Traktoren sind ein echter 
Hingucker und sorgen gerade in der Advents-
zeit für eine besondere Stimmung. 

• Sicherheit: Bitte achten Sie darauf, den 
Sicherheitsabstand zur Fahrbahn einzuhalten, 
insbesondere, wenn Kinder mit dabei sind. 

 
Ein Dank an unsere Landwirte 
Mit viel Engagement und Kreativität setzen die Land-
wirte aus der Region ein Zeichen für ihre wichtige 
Arbeit. Gleichzeitig sorgen sie mit dieser Veranstal-
tung für ein Highlight in der Vorweihnachtszeit. 
Wir freuen uns, wenn Sie die Lichterfahrt von den 
Straßenrändern aus begleiten und den Landwirten  
mit Applaus und guter Stimmung Ihre Unterstützung 
zeigen. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und viel Freude bei 
der Lichterfahrt! 
 

DANKE FÜR DIE WEIHNACHTSTANNE 
Es ist ein guter Brauch, dass den Marktplatz in 
Oststeinbek und die Festwiese in Havighorst im  
Advent zwei hell beleuchtete Weihnachtsbäume 
schmücken. 
Wir möchten uns bei Frau Prothmann aus Glinde  
bedanken, die ihren Baum für den Marktplatz zur Ver-
fügung gestellt hat! 
 
 
 
DEFEKT DER AMPEL MÖLLNER LAND-
STRASSE/BERGSTRASSE 

Die durch einen Verkehrsunfall beschädigte Ampel 
wird voraussichtlich bis Februar 2025 defekt bleiben. 
Hintergrund ist, dass der gesamte Schaltkasten demo-
liert worden ist. Aufgrund des Alters der Ampel ist 
eine Erneuerung nicht ohne weiteres möglich. Die  
gesamte Ampel wird in diesem Zusammenhang auf 
LED umgerüstet und der gesamte Schaltkasten muss 
erneuert werden. Eine Firma wurde durch den Landes-
betrieb Straßen und Verkehr bereits beauftragt. 
Eine provisorische Ampel kann nicht eingerichtet  
werden, da die finanziellen Ressourcen beim LBV 
dafür nicht vorhanden sind. 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis. Ihr Ordnungsamt 
 
 
AUSSCHLIESSLICH BARZAHLUNG  
IM EINWOHNERMELDEAMT UND 
STANDESAMT AB DEM 16. DEZEMBER 2024 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass im 
Zeitraum vom 16. Dezember 2024 bis einschließlich 
30. Dezember 2024 im Einwohnermeldeamt sowie im 
Standesamt ausschließlich Barzahlungen möglich sind. 
Bitte denken Sie daran, ausreichend Bargeld mitzu-
bringen, wenn Sie in diesem Zeitraum einen Termin 
bei uns wahrnehmen. Vielen Dank für Ihr Verständnis 
und Ihre Unterstützung. 
 
RATHAUSSCHLIEßUNG AM 27. DEZEMBER 
UND EINWOHNERMELDEAMT 
AM 30. DEZEMBER 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wir möchten Sie herzlich darauf hinweisen, dass das 
Rathaus am  
 

Freitag, den 27. Dezember 2024,  
 

geschlossen bleibt. Das Rathaus ist an diesem Tag 
weder persönlich noch telefonisch erreichbar. 
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Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter freuen sich 
darauf, Ihnen in den Tagen davor und ab dem neuen 
Jahr wieder wie gewohnt zur Verfügung zu stehen. 
Bitte berücksichtigen Sie diese Schließung bei der  
Planung Ihrer Anliegen, und wenden Sie sich gerne an 
uns, wenn Sie Fragen zu Alternativterminen haben. 

Außerdem entfällt am Montag, den 30. Dezember 
2024, die gewohnte Abholstunde im Einwohner-
meldeamt, die sonst von 8:00 bis 9:00 Uhr stattfindet. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und stehen  
Ihnen bei dringenden Fragen hierzu gerne vorab zur 
Verfügung. 

In dieser festlichen Jahreszeit möchten wir die Gele-
genheit nutzen, um uns für das entgegengebrachte Ver-
trauen und die Zusammenarbeit im vergangenen Jahr 
zu bedanken. Wir wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
im Kreise Ihrer Lieben, erholsame Feiertage und einen 
guten Rutsch in das neue Jahr 2025! 

Herzliche Grüße und frohe Festtage 
Ihre Verwaltung 

 
FAHRPLANÄNDERUNG  AB  DEM  
15. DEZEMBER 2024: 
VERBESSERTE  ERREICHBARKEIT  DES 
GEWERBEGEBIETS  UND  VON HAVIGHORST 
Ab dem 15. Dezember 2024 ändern sich die Buslinien-
führungen, um die Verkehrsanbindung in und um 
Oststeinbek zu optimieren: 

• Linie 233: 
Die Linie 233 wird zukünftig ausschließlich als 
direkte Verbindung zwischen der Steinfurther 
Allee, Oststeinbek, Havighorst und Mümmel-
mannsberg betrieben. Die bisherige Schleife 
durch das Gewerbegebiet Oststeinbek entfällt. 
Diese Anpassung sorgt für eine schnellere und 
direkte Verbindung für Fahrgäste, die zwischen 
den genannten Zielen pendeln. 
 

• Neue Linie 232: 
Zur Sicherstellung einer besseren Anbindung 
des Gewerbegebiets Oststeinbek wird die  
neue Linie 232 eingerichtet. Diese Linie ver-
bindet die Steinfurther Allee mit dem gesamten 
Gewerbegebiet und deckt zusätzlich das neu 
erschlossene Gebiet ab. 
 
 
 

Dabei werden die beiden neuen Haltestellen 
Neustadt-Glewe-Weg und Helmut-Landt-
Weg angefahren. 

Die Linie 232 wird wie folgt bedient: 

o Im Tagesbetrieb: Alle 30 Minuten, 
o In den Randzeiten: Alle 60 Minuten. 

Durch diese Neustrukturierung wird das Gewerbege-
biet besser angebunden, sowohl für Mitarbeitende als 
auch für Besucher und Kunden. Gleichzeitig profitie-
ren Pendler von kürzeren Fahrzeiten durch die opti-
mierten Direktverbindungen der Linie 233. 

Detaillierte Fahrpläne sind auf hvv.de verfügbar. 

 
WAHLHELFER FÜR DIE BUNDESTAGSWAHL 
AM 23. FEBRUAR 2025 GESUCHT! 
Voraussichtlich am 23. Februar 2025 findet die 
vorgezogene Bundestagswahl statt. 
 
Wir haben das große Glück, dass eine Reihe von  
Bürgerinnen und Bürgern in der Gemeinde sehr regel-
mäßig und zuverlässig das Ehrenamt als Wahlhelferin 
oder Wahlhelfer wahrnimmt, damit die grundgesetz-
lich garantierten freien und geheimen Wahlen ord-
nungsgemäß durchgeführt werden können. Darüber 
freuen wir uns und danken dafür ganz herzlich! 
Aber auch der treueste Wahlhelfer fährt einmal in den 
Urlaub oder ist aus anderen persönlichen Gründen ver-
hindert. Deshalb suchen wir noch ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer für eine Tätigkeit in einem Wahl-
vorstand in Oststeinbek oder Havighorst. 
Der Wahlvorstand organisiert am Wahltag den Ablauf 
der Stimmabgabe im Wahllokal und ermittelt nach 
Schluss der Wahlhandlung ab 18:00 Uhr das Wahl-
ergebnis. 
Die Wahlvorstände sind ehrenamtlich tätig und erhal-
ten eine pauschale Aufwandsentschädigung sowie 
Verpflegung über den Tag sowie eine kleine Speise 
nach Ermittlung des Wahlergebnisses. 
Die Wahlhelferschulungen sind für den 04. und  
05. Februar terminiert. 
 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger mit Wohnsitz in 
Oststeinbek oder Havighorst, die wahlberechtigt sind 
und das 18. Lebensjahr vollendet haben, melden sich 
bitte bei Frau Hagedorn unter 040 713003-729 oder 
per Mail: wahlen@oststeinbek.de 
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STORMINI INFOVERANSTALTUNG  
AM 13.01.2025 
Vom 27. Juli – 02. August schlagen ca. 280 Kinder auf 
dem Gelände rund um die Grundschule Oststeinbek 
ihre Zelte auf. Die Kinder werden sieben Tage lang die 
Macht über STORMINI an sich nehmen, im Parlament 
Entscheidungen treffen, zur Arbeit gehen und ihre 
Freizeit genießen. So wird Demokratie erlebbar und 
Vorgänge wie Geldverkehr, Arbeitsmarkt und Mit-
bestimmung von den Kindern mit eigenem Sinn er-
füllt. Weitere Informationen und Kontakt unter 
www.stormini.de 
 
In Kooperation mit der Gemeinde Oststeinbek wird 
das Großprojekt STORMINI vom Kreisjugendring 
Stormarn e.V. veranstaltet. STORMINI sucht noch 
viele Helfer*innen, die bei dem Projekt mitwirken. 
Deshalb gibt es am:  
 

13. Januar 2025 um 18:00 Uhr 
 

im Bürgersaal, Möllner Landstraße 22, 22113 Ost-
steinbek, ein erstes Treffen für alle, die Interesse  
haben und eventuell eine Aufgabe bei STORMINI 
übernehmen möchten. Hier stellt das Leitungsteam 
allgemeine Informationen, einen Imagefilm sowie den 
aktuellen Planungsstand vor. 
Unter anderem sucht das STORMINI-Team Jugend-
leiter*innen für die Kinderbetreuung, aber auch  
Einzelpersonen, Gruppen oder Vereine, die Arbeits-
plätze oder Freizeitaktivitäten anbieten oder auf andere 
Art im Projekt mitwirken wollen. Sollte es Ihnen nicht 
möglich sein, an diesem Termin vorbeizukommen, 
nehmen Sie gerne Kontakt mit dem KJR auf. Johanna 
Mierendorff und Hannes de Buhr kommen auch gerne 
zu Ihren Versammlungen oder Sitzungen und stellen 
das Projekt dort vor. 
Auch stehen wir Ihnen gerne schon vor der Veran-
staltung für Rückfragen zur Verfügung. 
 

 
EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT  
FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 
JUGENDBEIRATSWAHL 2025 
Liebe Kinder und Jugendliche, 
im März 2025 wird ein neuer Jugendbeirat in der  
Gemeinde Oststeinbek gewählt. Ihr seid am Geschehen 
in unserer Gemeinde interessiert? Das freut uns sehr. 
Gerne geben wir euch bereits jetzt einige Informatio-
nen zum Jugendbeirat:  
 
Warum und wofür ist ein Jugendbeirat ist wichtig? 
Oftmals möchte man als Kind / Jugendlicher dort, wo 
man lebt, etwas verändern bzw. „besser machen“.  

Ihr habt Ideen für Aktionen oder Projekte, wisst jedoch 
nicht, wie ihr diese auf die Beine stellen könnt?  
Für all eure Wünsche und Anregungen wäre der zu-
künftige Jugendbeirat der richtige Ansprechpartner. 
Auch, wenn ihr mit etwas überhaupt nicht zufrieden 
oder einverstanden seid, kann der Jugendbeirat euch 
helfen. Er ist eure „Stimme“ gegenüber der Politik und 
der Gemeindevertretung.  
 
Wie viele Mitglieder kann der Oststeinbeker  
Jugendbeirat haben? Wer kann Mitglied werden? 
Der Oststeinbeker Jugendbeirat besteht aus mindestens 
drei und maximal sieben Mitgliedern. Mitglied im  
Jugendbeirat kann jeder werden, der am Wahltag  
zwischen 14 und 24 Jahren alt ist und in der  
Gemeinde Oststeinbek wohnt.  
Der Beirat wird für zwei Jahre gewählt.  
Bei Bedarf erhält der Jugendbeirat jederzeit Unterstüt-
zung beim Jugendbeauftragten und in der Gemeinde-
verwaltung.  
 
Seid dabei, werdet aktiv und bewerbt euch!  
Alle Infos zum Jugendbeirat erhaltet ihr im Rathaus 
bei Frau Rickert-Bukowski, Zimmer 15,  
Phone: 040 713003-43,  
E-Mail: k.rickert-bukowski@oststeinbek.de.  
 
Fragen zur Wahl beantwortet euch gerne Frau Hage-
dorn, Zimmer 10,  
Phone: 040 713003-29, 
E-Mail: d.hagedorn@oststeinbek.de 
 
 
Wenn viele kleine Leute 
an vielen kleinen Orten 
viele kleine Dinge tun, 
können sie das Gesicht der Welt verändern. 
 
 
 
AUSSCHUSSSITZUNGEN im Dezember 2024 
  
Am Montag, den 02.12.2024 findet im Bürgersaal  
um 19:30 Uhr die nächste öffentliche Sitzung des 
Hauptausschusses statt.  
 
SITZUNG DER GEMEINDEVERTRETUNG 
 
Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeinde-
vertretung findet am Montag, den 16.12.2024  
um 19:30 Uhr im Bürgersaal statt. 
 
Die Tagesordnungen werden rechtzeitig auf der 
Homepage der Gemeinde veröffentlicht.  
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FUNDSACHEN DER GEMEINDE 
OSTSTEINBEK 
In „Oststeinbek Aktuell“ werden unter dieser Rubrik 
Fundsachen bekannt gegeben, die dem Fundbüro der 
Gemeinde Oststeinbek überlassen wurden. 
Folgende Fundsachen wurden im Zeitraum vom 
21.09.2024 bis 13.11.2024 im Fundbüro der Ge-
meinde Oststeinbek abgegeben: 
 

1. Bewohnerkarte 
      Fundort: Barsbütteler Weg 
      Fundtag: 29.10.2024 

 

Sollten Sie eine dieser Fundsachen verloren haben, 
wenden Sie sich bitte an das Fundbüro unter der Tele-
fonnummer 040 713003-777. Bitte bringen Sie Ihren 
Personalausweis mit. 
In der nächsten Ausgabe von „Oststeinbek Aktuell“ 
finden Sie die Fundsachen aus dem dann folgenden 
Zeitraum. 
 
 
RECYCLINGHOF REINBEK 
Der AWSH Recyclinghof Reinbek, Glinder Straße 30, 
ist zu folgenden Öffnungszeiten für Sie geöffnet: 
Winterzeiten 
Montag  Geschlossen 
Dienstag 10:00 – 13:00 Uhr 13:45 – 16:00 Uhr 
Mittwoch  10:00 – 13:00 Uhr  13:45 – 16:00 Uhr 
Donnerstag  10:00 – 13:00 Uhr 13:45 – 16:00 Uhr 
Freitag  10:00 – 13:00 Uhr  13.45 – 16:00 Uhr  
Samstag  09:00 – 14:00 Uhr  
Sonntag  Geschlossen  
Für allgemeine Fragen zur Abfallentsorgung, zu  
betrieblichen Schließzeiten, zu Terminen oder zur  
Abrechnung stehen Ihnen die Telefonnummer 04151 
87 93 95 sowie die E-Mail-Adresse: info@awsh.de zur 
Verfügung. 
 

 
Bürozeiten  
im VHS Haus-Reinbek:    Mo. und Fr.: 09:00 – 12:30 Uhr 
      Di. und Do.: 09:00 – 12:30 Uhr 

                                                             15:00 – 18:00 Uhr 
unter der Telefonnummer: 040 727 505 80 
im VHS Haus-Oststeinbek:       Mi.: 13:00 – 15:00 Uhr 
unter der Telefonnummer: 040 714 019 63 
 
Sehr geehrte Oststeinbeker*innen, 
liebe Freunde der VHS Sachsenwald/Oststeinbek! 
Nach über 17 Jahren bei der VHS Oststeinbek möchte 
ich mich heute von Ihnen verabschieden. Mit Beginn 
des kommenden Jahres werde ich in den Ruhestand 
gehen und daher auch meine Tätigkeit bei der  

VHS Oststeinbek beenden. Ich bedanke mich für Ihr 
Interesse an der VHS Oststeinbek und, dass Sie uns 
immer unterstützt haben. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute. 
 
Ihre Gabriela Dlugosch 
 
Die Verteilung des Programmheftes 1/2025 wird ab 
dem 10.01.2025 stattfinden. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine ruhige 
Adventszeit, besinnliche Feiertage und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr. 
 
Ihre VHS Sachsenwald/Oststeinbek 
 
In eigener Sache: 
 
Die Volkshochschule Sachsenwald sucht aktuell quali-
fizierte Kursleiter: innen, die Freude haben, Gymnastik 
oder Cardio-Fitness zu unterrichten. Wer sich für eine 
spannende und abwechslungsreiche, freiberufliche 
Honorartätigkeit im Bereich der Gesundheitsbildung 
an der VHS in Reinbek interessiert, meldet sich bitte 
bei Julia Eggert: eggert@vhs-sachsenwald.de. 
 

 
Ellen Marx                                   Fon:        040 22 60 19 50 

Handy:   0152 01 68 60 41 
 
Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende:  
Gemeinsame Zeit 
Vielleicht beschäftigen Sie zum Ende dieses Jahres 
folgende Fragen: 
Was ist mir und meinen Kindern in diesen Tagen be-
sonders wichtig?  
Wie will ich die gemeinsame Zeit mit meinen Kindern 
verbringen? 
Wie stellen sich meine Kinder die gemeinsame Zeit 
vor? 
Wie können wir diese Zeit gemeinsam so gestalten, 
dass sich alle wohlfühlen, sich gesehen und gehört 
fühlen? 
 

Es gibt viele Möglichkeiten, wie Sie mit Ihren Kindern 
die gemeinsame Zeit verbringen 
können: 

• Wir backen gemeinsam Weihnachtskekse? 
• Wir schreiben Weihnachtskarten uns lieben 

Menschen, z.B. an Opa und Oma. 
• Wir kuscheln und lesen gemütlich eine (Weih-

nachts-)geschichte. 
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• Wir hören unsere Lieblings-Weihnachtslieder – 
jede*r kann eines auswählen. 

• Wir schauen gemeinsam einen (Weihnachts-
film. 

• Wir basteln gemeinsam Weihnachtssterne. 
• Wir gestalten unsere Räume weihnachtlich. 
• Wir machen einen Familien-Spiele-Abend. 
• Wir basteln Vogelfutter für die Meisen und

andere Vögel. 
• Wir bauen ein Lebkuchenhaus. 
• Wir malen gemeinsam eine Weihnachtskarte 

und verschenken sie an einen geliebten Men-
schen, z. B. an Oma und Opa. 

• Wir gehen gemeinsam zum Weihnachtsmarkt. 
• Wir gehen zusammen Eislaufen. 
• Wir schreiben gemeinsam ein Weihnachts-  

oder Wintergedicht. 
• Wir rufen Freunde an und singen ihnen

gemeinsam ein Weihnachtslied vor. 
• Wir sagen uns, was wir am anderen mögen, 

schreiben dies auf einen Zettel und befestigen 
ihn an unserem Pulli. 

• Wir besuchen die Tiere im Wald. 
• Und vieles andere mehr … 

 

Wie schön, dass wir am Ende des Jahres diese gemein-
same Zeit mit unseren Lieben haben. Wir können uns 
in dieser gemeinsamen Zeit liebevoll miteinander ver-
binden und füreinander da sein!  
 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern und allen Men-
schen eine entspannte, zufriedene und liebevolle Zeit. 
Herzliche Grüße, Ellen Marx 
 
 

 
Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde 
Oststeinbek 
Jugendpflege:  Marc Thome, Carolin Reimer 
Adresse:     Kinder- und Jugendzentrum  

Oststeinbek, Helmut-Landt-Weg 8 
Telefon:     040 7129862 & 0171 5668885 
E-Mail:     kja@oststeinbek.de 
Homepage:     www.jugendzentrum-oststeinbek.de 
Facebook:       www.facebook.com/JuzOsbek 
Instagram: www.instagram.com/jugendzentrumoststeinbek
  
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Familien!  
Bald schon ist Weihnachten und wir freuen uns auf 
bunte Aktionen und gemütliche Stunden mit euch. 
Schöne Ferien!  
Euer Team von der Kinder- und Jugendarbeit 

Wochenprogramm im Kinder- und Jugendzentrum 
Oststeinbek  
Montag: 15-17:30 Uhr – Kindertreff JuzO 
 (8-12 Jahre)  
Dienstag: 14:30-20 Uhr – Offener Treff JuzO  
 (ab 9 Jahren) 
Mittwoch: 14:30-20 Uhr   Offener Treff JuzO  
 (ab 9 Jahren) 
 18-20 Uhr – Fußball, Treffpunkt JuzO  
 (ab 15 Jahren) 
Donnerstag:  14:30-20 Uhr – Offener Treff JuzO 
 (ab 9 Jahren) 
Freitag: 14:30-22 Uhr – Offener Treff JuzO  
 (ab 12 Jahren) 
Sonntag:       Ab 14 Uhr – Fußball (ab 15 Jahren) 
 
Schließzeit in den Ferien 
Das Kinder- und Jugendzentrum hat vom 23.12.24 bis 
zum 03.01.25 geschlossen. 
 
Fußball am Sonntag 
Sonntags findet ab 15 Uhr unser Fußballangebot für 
Jugendliche ab 15 Jahren und Jungerwachsene in der 
Sporthalle statt. Wenn du und deine Freunde auch Lust 
haben mitzuspielen, schreibe eine kurze Mail an: 
kja@oststeinbek.de.  
 
Wöchentliche Eltern-Kind-Angebote am Mittwoch 
(ohne Anmeldung!) 
9:30-11 Uhr Offenes Eltern-Kind-Café im 

Kinder- und Jugendzentrum für 
Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern: Gemütliches Frühstück 
und Austausch 

11:00-11:45 Uhr Offene 
Hebammensprechstunde im 
kleinen Raum rechts neben dem 
Eingang vom Sportforum. Alle 
Fragen zu Beikost, Stillen, 
Rückbildung etc. Kostenfrei. 
Nur am 4.12. 

10:30-11:30 Uhr Offener Eltern-Kind-Treff im 
Budo-Raum (Sportforum) für 
Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern: Begegnung, Singen, Aus-
tausch 

 
Familiennachmittag Havighorst 
Der Bauwagen auf der Festwiese in Havighorst macht 
Winterschlaf. Am 3., 10. und 16.12. treffen wir uns zum 
vorweihnachtlichen Basteln und gemütlichen Zusam-
mensein in der alten Bücherei in der Dorfstraße 51. 
Für Eltern mit Kleinkindern und Schulkinder. Bitte 
anmelden unter leitung-kja@oststeinbek.de (die Plätze 
sind begrenzt). 

–
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Winterdisco 
Am 19.12., dem ersten Ferientag, findet unsere Win-
terdisco zwischen 18 und 22 Uhr statt. Drum herum 
gibt es noch andere winterliche Aktionen, auf die ihr 
euch freuen könnt. 
 
Familienzentrum Glinde/Oststeinbek 
Wir sind Teil des Netzwerkes Familienzentrum Glin-
de/Oststeinbek.  
Auf der Seite https://awo-familienzentrum-stormarn.de/ 
glindeoststeinbek/ könnt ihr euch auch über die vielfäl-
tigen Angebote in der Umgebung informieren. 
 

 
Vanessa Nagel                 Fon: 21990733 
 
Liebe Lesenden,  
auch im Dezember gibt es wieder einige neue Medien 
in unserer Bücherei. Hier eine kleine Auswahl:  
Armentrout, Jennifer L.: Soul and ash 
Im fünften Band der Fantasy-Reihe um die Auserwählte 
Poppy, fällt diese – kurz vor Erlangen ihrer vollen Macht 
– ins Koma. Casteel fürchtet sie für immer verloren zu 
haben, doch in ihrer gemeinsamen Vergangenheit liegt 
eine Chance auf Rettung. So beginnt für die beiden Lie-
benden eine Reise zum Beginn ihrer Geschichte – erzählt 
aus Casteels Perspektive. Spiegel-Bestseller! 
Bergmann, Renate:  
Aber nach drei Strophen ist Schluss! 
Im mittlerweile zwanzigsten Band der Reihe um die 
beliebte Online-Omi herrschen Bauarbeiten und Chaos 
während der Adventszeit im Haus. Renate Bergmann 
muss zusammen mit der gesamten Hausgemeinschaft 
alles in Bewegung setzen, um das Weihnachtsfest zu 
retten. Spiegel-Bestseller! 
Fitzek, Sebastian: Das Kalendermädchen 
In seinem neuen Psychothriller erzählt Sebastian 
Fitzek auf drei Zeitebenen eine vielschichtige Ge-
schichte rund um die Legende des „Kalendermäd-
chens“ – einer jungen Frau, die zur Weihnachtszeit 
von einem Psychopathen heimgesucht und gezwungen 
wurde, einen Adventskalender des Grauens zu öffnen. 
Spiegel-Bestseller! 
King, Stephen: Ihr wollt es dunkler 
In dieser Kurzgeschichtensammlung präsentiert Ste-
phen King zwölf neue Geschichten, die einige Genres 
verweben und inhaltlich das gegenwärtige Amerika, 
finstere Mächte und existenzielle Fragen behandeln. 
Spiegel-Bestseller! 
Sander, Karen: Der Sturm – Vernichtet 
Im Finale des neuen Falls von Kriminalhauptkommis-
sar Engelhardt und Kryptologin Krieger fehlt vom 

Mörder nach wie vor jede Spur. Neue Hinweise deuten 
auf einen Zusammenhang mit einem Einbruch vor 
fünfzehn Jahren hin. Doch bevor der Fall neu aufge-
rollt werden kann, wird eine weitere Leiche entdeckt – 
jemand, der Engelhardt nicht unbekannt ist.  
Tsokos, Michael: Mit kaltem Kalkül 
Eine in schwarze Samtkleider gehüllte und entstellte 
Leiche im Wald, ein Toter in einer Bauwagensiedlung, 
ein vermisstes Kind und eine urbane Schattengesell-
schaft: In ihrem zweiten Fall bekommen es Rechtsme-
dizinerin Sabine Yao und ihre Spezialeinheit erneut 
mit einem außergewöhnlichen Fall zu tun. Spiegel-
Bestseller! 
Wahl, Caroline: Windstärke 17 
In der Fortsetzung zu Wahls Bestseller „22 Bahnen“ 
begibt sich Tildas jüngere Schwester Ida auf eine Su-
che nach sich selbst. Ohne Plan, aber mit reichlich 
Emotionen im Gepäck streift sie über die Ostseeinsel 
Rügen, lässt neue Menschen in ihr Leben und auf ein-
mal ist alles ein bisschen leichter – bis ihre Welt kurz 
darauf wieder erschüttert wird.  
Wolf, Daniel: Die Templer – Rose und Kreuz 
1293 wird Frankreich von Unruhen erschüttert. Der 
Knappe Constantin will sich zu dieser Zeit auf einer 
Mission beweisen und begibt sich gemeinsam mit der 
jungen Mélisande, die versucht einer erzwungenen Ehe 
zu entfliehen, auf eine abenteuerliche Reise. Die 
Zweckgemeinschaft begegnet dabei einem Templer 
und wird bald darauf in einen tödlichen Rachefeldzug 
verwickelt.  
 
Wer noch nach Weihnachtsmedien sucht, kann in 
unserem saisonalen Bestand stöbern. Diesen finden 
Sie / findet ihr im Eingangsbereich der Bücherei.  

Für unsere kleinen Lesenden gibt es im Dezember 
wieder einen besonderen Abend mit den Lesepaten 
Stormarn: Am Donnerstag, 12.12.2024 um 17:00 Uhr 
findet die nächste Vorlesestunde in der Kinderabtei-
lung der Bücherei statt. Kinder ab 3 Jahren sowie ihre 
Begleitpersonen können sich von weihnachtlichen Ge-
schichten verzaubern lassen. Auch für die Erwachse-
nen ist diesmal eine Geschichte dabei. Der Eintritt ist 
frei.   

Zum Schluss noch eine wichtige Information:  
Die Bücherei bleibt über die Feiertage im Dezem-
ber geschlossen. Der letzte Öffnungstag in diesem 
Jahr ist Donnerstag, 19.12.2024. Ab Donnerstag, 
02.01.2025 sind wir wieder wie gewohnt für Sie / 
euch da.  
 
Eine wunderschöne Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünscht Ihnen / euch 
Vanessa Nagel 



9

 
Kerstin Nitschmann                                 Fon: 7 12 20 70 
E-Mail: Hlg.Oststeinbek@schule.landsh.de 
 
ADVENTSBASTELN 
Am letzten Dienstag vor dem Advent wird in der 
Schule einen Vormittag lang nur gebastelt. Die schö-
nen, bunten und kreativen Ergebnisse werden in der 
ganzen Schule auch in den Fluren aufgehängt. Damit 
sieht die Schule in dem immer dunkler werdenden 
Monat fröhlich und freundlich aus.  
Im letzten Jahr waren wir davon ausgegangen, es wäre 
das letzten Mal in der alten Schule. Nun gehen wir 
jetzt davon aus, dass es wirklich das letzte Mal  
sein wird. Wer über den Schulhof geht, kann sich die 
Künste der Schülerschaft anschauen.  
 
MATHEMATIK-OLYMPIADE 
Am Samstag, den 9. November, haben 6 Kinder der 
Grundschule am Kreisentscheid für den Wettbewerb 
teilgenommen. Sie wurden von Frau Waberzeck und 
Frau Dietz unterstützt, die auch vor Ort in der Grund-
schule Gröhnwohld beim Auswerten halfen.  
Zwei Kinder haben es geschafft, in den Landesent-
scheid aufzusteigen. Das ist ein wunderbares Ergebnis 
für die Kinder.  

SCHREIBEN IST SCHWER 
Bei den Einschulungsgesprächen und Gesprächen mit 
den Klassenlehrern der 1. Klassen wird deutlich, dass 
das Schreibenlernen immer schwieriger wird.  
 
Wenn zu Hause ein Kind ein technisches Gerät fragt, 
wie man ein Wort schreibt, sieht es kein Gesicht, was 
dann Laute bildet und es anschaut. So sehen die Kin-
der nicht im Gesicht eines anderen Menschen, was der 
Mund tun muss, um das Wort zu sagen.  
 
Und dann antworten solche Geräte auch nicht mit Lau-
ten, sondern nur mit den Namen der Buchstaben. 
Wenn das Kind das Wort „Ente“ schreiben will, muss 
es wissen, dass der zweite Buchstabe kein „en“ ist, 
sondern nur ein „n“ und der dritte ein „t“ und kein 
„te“? Laute sind nicht gleich Buchstaben. Ansonsten 
würde das Kind statt „Ente“ nur „NT“ schreiben.   
 
Dabei sind Kinder so stolz, wenn sie das ABC aufsa-
gen können wie ein Gedicht, aber schreiben lernen sie 
dabei leider nicht. Das ist für viele Eltern und große 
Geschwister, die auch gerne helfen, wirklich ein Prob-
lem. Und Maschinen verstehen es gar nicht.  
 
Der Appell an alle wäre also: Sprecht mit den Kindern, 
schaut sie dabei an. Das brauchen sie.  
 

 
 

 
Werner Grünitz    Fon: 0171 6460004 
E-Mail: seniorenbeirat.obk@gmail.com 
 
Kennen Sie noch den alten Kalenderspruch: „Was 
Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr!“ Nun 
haben wir Seniorinnen und Senioren in unserer „Häns-
chen-Zeit“ durchaus sehr viel gelernt und konnten oft 
bis ins hohe Alter unseren Alltag sehr selbstständig 
gestalten. Aber wir erleben alle, dass dieser Alltag in 
unserer „Hans-Zeit“ durch die schnell fortschreitende 
Digitalisierung ein ganz anderer Alltag wird, in dem 
wir viel von unserer Selbstständigkeit wieder verlieren. 
Aber – abhängen lassen wollen wir uns auch nicht! 
Also – muss „Hans“ wieder lernen! Wir möchten Ih-
nen – und uns selber – gerne dabei helfen und sind auf 
der Suche nach kompetenten Beratern auch schon ganz 
erfolgreich gewesen. Unser erstes Ziel soll eine Fort-
bildung am Handy sein. Darauf bezieht sich auch der 

Fragebogen mit all seinen Detailfragen. Wie möchten 
gerne wissen, wo der Schuh am meisten drückt. Über 
die konkrete Form der Fortbildung und Beratung wer-
den wir dann wieder berichten, nachdem wir die Fra-
gebögen ausgewertet haben.

 
Nun müssen Sie aktiv werden: Bitte werfen Sie den 
ausgeschnittenen und ausgefüllten Fragebogen in den 
Briefkasten am Rathaus, Möllner Landstraße 20, 
22113 Oststeinbek. Schicken geht natürlich auch, 
ebenso wie mailen. Und schon sind wir in der digitalen 
Welt! Wünsche und weitere Anregungen sind will-
kommen. Wir sind sehr gespannt. 
 
Unsere nächste Sitzung findet am 02.12.2024 von  
15 bis 17 Uhr in der Begegnungsstätte statt. Ab 16 Uhr 
sind auch Besucher gern gesehen. Vielleicht schauen 
Sie ja mal vorbei. 
 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit –
und bleiben Sie gesund. Ihr Seniorenbeirat Oststeinbek 

Grundschule Oststeinbek

DIE NACHFOLGENDEN ARTIKEL WERDEN VON DER VERWALTUNG NUR VERÖFFENTLICHT.

DIE VERANTWORTUNG FÜR INHALT UND FORM LIEGT BEI DEN JEWEILIGEN VERFASSERN.
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Fragebogen: Unsere Wünsche für eine digitale 
Fortbildung   
 

Unser Alltag wird auch für uns Seniorinnen und Senio-
ren zunehmend bestimmt vom Umgang mit digitalen 
Geräten und dem Wissen, wie wir diese – nach einer 
Einführungs- und Lernphase – sinnvoll, hilfreich und 
„angstfrei“ nutzen können 
 
Die meisten von uns haben sich bereits auf den digita-
len Weg gemacht, treffen aber immer wieder auf Stol-
persteine. Wir möchten Sie ermuntern, den Weg trotz-
dem weiterzugehen und wollen gemeinsam herausfin-
den, welche Aufgaben uns besondere Mühe machen. 
 
Wir beziehen uns hier auf die Nutzung eines Handys 
und gehen davon aus, dass Sie bereits eins besitzen. 
 

☐ Ich benutze ein Smartphone (android) 
 

☐ Ich benutze ein iPhone (apple ios) 
 

Das möchte ich lernen und sicher können: 
 

☐ Mailadresse einrichten ☐ Kontakte einrichten 
 

☐ WhatsApp einrichten ☐ Bilder versenden 
 

☐ HVV/Fahrkarten buchen ☐ Termine online buchen 
 

☐ Kontaktlisten führen  
☐ Timer/Kalender einstellen und verwalten 
 

☐ Apps runterladen  ☐ online Banking 
 

☐ Passwörter einrichten und verwalten  
 

☐ QR-Codes aufrufen und nutzen 
 
Und das ist mir noch wichtig: 
 
________________________________________________ 

_________________________________  

Die folgenden Angaben sind freiwillig. Bitte füllen Sie 
diese Angaben nur aus, wenn Sie damit einverstanden 
sind, bei bestimmten Nachfragen oder zusätzlichem 
Informationsbedarf unsererseits angesprochen zu wer-
den. Über alle Termine informieren wir Sie über das 
„Grüne Blatt“. 
  
 

 

 
 

Weitere Vorschläge nehmen wir gerne entgegen. Sie 
erreichen uns über unsere E-Mail: 
seniorenbeirat.obk@gmail.com 
 

 

 
Renate Vorbeck - Vorsitzende -                 Fon: 713 13 49    
E-Mail: rvorbeck@me.com 
Karl Heinz Mentzel   Fon: 712 29 83 
- Vorstandsmitglied -      
Gerhard Deichsel            Fon: 0160 855 29 05 
- Vorstandsmitglied -      
 
„Hand in Hand für Norddeutschland“ 
Über diese großartige Aktion habe ich ausführlich in 
der November-Ausgabe berichtet und auch die ortsan-
sässigen Vereine sowie die Kirchengemeinde ange-
schrieben. Ich freue mich nun auf Anträge zum Thema 
„Einsamkeit“, welches vom NDR festgelegt wurde.  
 

Meine Vorstandskollegen Gerd Deichsel und Karl 
Heinz Mentzel sowie die Beiratsmitglieder, Carsten 
Bendig, Andrees Buckow, André  Drösemeyer, Rudi 
Hametner, Jürgen Hettwer, Helmuth Luther und Han-
nelore Nilsson, sagen DANKE für Ihre Unterstützung 
im Jahr 2024 und wünschen Ihnen eine frohe Advents- 
und Weihnachtszeit mit vielen beglückenden Momen-
ten. Kommen Sie gut ins neue Jahr!  
 

Beste Grüße Renate Vorbeck 
 

Spendenkonto: BürgerStiftung Oststeinbek 
IBAN:DE18 2135 2240 0135 8557 99  
Sparkasse Holstein  
 

 
Ortsverband: Vorstandsvorsitzender Patrick Klose 
Fraktionsvorsitzender: Patrick Klose 
Fon: 015221933939 
E-Mail: patrick.klose@cdu-oststeinbek.de 
 
Jahreshauptversammlung der CDU Oststeinbek-
Havighorst 
In vorweihnachtlicher Stimmung fand am 22.11.2024 
die Jahreshauptversammlung der CDU Oststeinbek 
statt. Neben zahlreichen interessanten Berichten, aus 
der Gemeinde Oststeinbek und dem Kreis Stormarn, 
standen turnusgemäße Vorstandswahlen auf der Ta-
gesordnung. Die Sitzungsleitung übernahm der CDU-
Bundestagskandidat für den Wahlkreis Stormarn Süd / 
Kreisherzogtum Lauenburg Henri Schmidt aus 
Barsbüttel.  
Patrick Klose wurde einstimmig im Amt als Ortsvor-
sitzender bestätigt. Er führt den Ortsverband jetzt be-
reits seit 2018 und zählt damit zu den „dienstälteren“ 
CDU-Ortsvorsitzenden im Kreis Stormarn.  
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Zu seinen Stellvertretern wurden, ebenfalls einstim-
mig, Matthias Rust als erster stellvertretender Vorsit-
zender und Yvonne Bohlens als zweite stellvertretende 
Vorsitzende gewählt. 
Das Vorstandsteam wird komplettiert durch den Kas-
senwart Sebastian Halt und den Mitgliederbeauftragten 
Bernd Halt, die ebenfalls einstimmig gewählt wurden, 
sowie durch die Beisitzer Christine Klitz, Jochen Halt, 
Ulf Gottsberg, Marlene Kupper und Jascha Flint, der 
neu in den Vorstand gewählt wurde. 
 
Starkregenschutz in Oststeinbek –  
Förderprogramm nutzen 
Der Starkregen im August 2024 war, wie bereits das 
Starkregenereignis im Jahr 2018, ein einschneidendes 
Erlebnis für viele Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde. Für die Zukunft ist es wichtig, sich als Ge-
meinde, aber auch privat, gegen derartige Naturphä-
nomene zu rüsten. Zu diesem Zweck hat die CDU 
Oststeinbek im November 2020 die Einrichtung eines 
Förderprogramms für Privathaushalte beantragt. In der 
Folge wurde aufgrund unseres Antrages durch die 
Gemeinde ein Förderprogramm entwickelt, welches 
dann durch die Politik verabschiedet wurde. Eigentlich 
könnte man zufrieden sein: Antrag gestellt, Antrag 
angenommen, Programm entwickelt und verabschie-
det. Das Förderprogramm wird fortgeführt. Politische 
Mitbewerber haben beantragt, dass die Fördersumme 
unseres Programms in der jetzigen Höhe von 100.000 
Euro erhalten bleibt. Andere politische Mitbewerber 
haben, analog zur Gemeinde, kürzlich sogar eine Info-
veranstaltung zu dem aus unserem Antrag resultieren-
den Förderprogramm organisiert, was wir ausdrücklich 
begrüßen, denn nur gemeinsam kann man derartigen 
Problemen entgegentreten.  
 
Wie erwähnt, könnte man eigentlich zufrieden sein, 
aber bisher wurden leider kaum Anträge gestellt und 
wenige Maßnahmen gefördert. Die Umsetzung kon-
kreter Maßnahmen, welche die Gesamtsituation ver-
bessern, ist unser Ziel. Wirklich zufrieden sind wir 
also erst, wenn das Förderprogramm auch genutzt 
wird. Ansonsten bleiben Antrag und Förderprogramm 
leider nur ein harmloser Papiertiger. Wir möchten Sie 
nochmals ermuntern, sich bei der Verwaltung beraten 
zu lassen und das Programm zu nutzen. 
 
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr sowie ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2025. Auch im nächsten Jahr wer-
den wir weiterhin als verlässlicher Partner an Ihrer 
Seite stehen und Ihre Interessen vertreten.  
 
Bleiben oder werden Sie gesund. 

 
Vereinsvorsitzender: Stefan Greye    Fon: 0163 6536532 
Fraktion: Rudi Hametner           Fon: 7 12 20 21  
E-Mail: info@owg-oststeinbek.de 
Internet: www.owg-oststeinbek.de 
www.facebook.com/OWG.Oststeinbek 
 
Informationsveranstaltung der OWG e.V.  
zur Starkregenvorsorge begeistert über  
100 Teilnehmer! 
Am Dienstag den 12.11.24 fand in der Gemeinde eine 
Informationsveranstaltung, organisiert von der Ost-
steinbeker Wählergemeinschaft e.V. zum Thema 
Starkregenvorsorge statt. Mit über 100 interessierten 
Teilnehmern war die Veranstaltung ein voller Erfolg. 
 
Die Veranstaltung begann mit einem Vortrag über das 
kommunale Förderprogramm der Gemeinde Ost-
steinbek. Danach zeigten die Firmen RUST DACH-
WERK und JOKEA GARDEN aus Havighorst  
konkrete Umsetzungsbeispiele. Die Firma STEFAN 
GREYE VERSICHERUNGS-MAKLER aus Ost-
steinbek informierte mit einem Vortrag und im An-
schluss an die Präsentationen hatten die Teilnehmer 
die Möglichkeit Fragen zu stellen und ihre eigenen 
Erfahrungen und Ideen einzubringen.  
 
Die rege Beteiligung an der Fragerunde zeigte das  
hohe Interesse am Thema. Die OWG bedankt sich 
herzlich bei allen Teilnehmern und den Firmen für ihr 
Engagement und die wertvollen Beiträge. „Es ist  
wichtig, dass wir als Gemeinschaft zusammenarbeiten, 
um uns auf zukünftige Starkregenereignisse vorzube-
reiten“, betonte der Vereinsvorsitzende der OWG e.V. 
Stefan Greye „Nur gemeinsam können wir effektive 
Lösungen finden und umsetzen.“ 
 
Die OWG e.V. freut sich auf eine weiterhin aktive 
Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger und politi-
schen Parteien, um das Thema Starkregenvorsorge 
auch mit Eigentümern zu besprechen, die bisher nicht 
direkt von der Situation betroffen waren. Für weitere 
Informationen und zukünftige Veranstaltungen besu-
chen Sie bitte unsere Webseite oder kontaktieren Sie 
uns direkt. 
 
Unsere Feuerwehr hat bereits den Weihnachtsbaum 
auf dem Marktplatz aufgestellt. Wir danken den Ka-
meradinnen und Kameraden für diesen Start in die 
Weihnachtszeit. 
 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

OWG Oststeinbeker
Wählergemeinschaft e.V.
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Fraktion: Thomas Mielcarek, Fon: 712 16 11, 
E-Mail: thomas.mielcarek@spd-oststeinbek.de 
Ortsverein: Philipp Becker, Fon: 0176  49 37 49 20, 
E-Mail: philipp.becker@spd-oststeinbek.de 
Internet: www.spd-oststeinbek.de 
Instagram: @spd_oststeinbek 
Facebook: facebook.com/spd.oststeinbek 
 
Nachnutzung altes Schulgelände: Was soll mit der 
Fläche und den Gebäuden der alten Grundschule in der 
Gerberstraße geschehen? Weiterhin benötigt werden 
die Gebäude und Flächen nördlich des Schulhofes für 
KiTa und Hort sowie die Sporthalle für Schule, KiTa 
und OSV. Die übrigen Gebäude sollten abgerissen 
werden: Sie werden nicht mehr benötigt und sind au-
ßerdem überwiegend in einem problematischen bauli-
chen Zustand – Investitionen lohnen sich nicht mehr. 
Es geht hier also um die südliche Fläche der alten 
Schule. 
 
Variante 1 – unser Favorit:  
Kommunale Mehrfamilienhäuser  
Kommunaler Wohnungsbau hätte hier den großen 
Vorteil, dass die Gemeinde günstige Wohnungen ge-
zielt an bestimmte Altersgruppen, Berufsqualifikatio-
nen oder andere Zielgruppen vergeben kann und au-
ßerdem die Entscheidungshoheit über das Grundstück 
behält. Eine Heizwärmeversorgung durch ein Nah-
wärmenetz wäre sehr gut möglich. 
Zusätzlich kann im südöstlichen Bereich der Forellen-
bachpark etwas erweitert werden.  
 
Variante 2 – eher nicht:  
Reihenhäuser in kommunaler Hand 
Gemeindeeigene Reihenhäuser schließen eine Variabi-
lität der Wohnungsgrößen weitgehend aus und die 
Kosten pro Wohneinheit wären höher.  
 
Variante 3 – charmant, aber problematisch:  
keine Bebauung der frei gewordenen Fläche  
Dann könnte der Forellenbachpark attraktiv erweitert 
werden. Nachteil dieser Variante: Wir schaffen keinen 
neuen Wohnraum. Und müssten dann womöglich ir-
gendwo „auf der grünen Wiese“ bauen.  
Weitere Informationen auf unserer Homepage. 
 
Neuzugang in der SPD-Fraktion: Mein Name ist 
Karin Hartwig, ich bin 1962 geboren und lebe seit 
2014 in Oststeinbek. Meine Motivation mich politisch 
zu engagieren war das ständige Gemeckere über „die 
Politik“. Entscheidungen blockieren, sich Argumenten 

verschließen, das kann jeder. An einem Strang ziehen, 
abwägen und den Fokus auf die Oststeinbeker zu  
richten, scheint schwieriger zu sein. 
 
Persönlich liegt mir als Gleichstellungsbeauftragte in 
einer Bundesbehörde das Thema „Gewalt gegen Frau-
en“ am Herzen. Erschreckend, was da im vermeintlich 
sicheren häuslichen Umfeld geschieht. Und das gesell-
schaftliche Thema „Probleme von Alleinerziehenden“ 
wird ebenfalls in der Öffentlichkeit zu wenig gesehen. 
Zunächst werde ich als Stellvertreterin im Umweltaus-
schuss aktiv sein. Wachrütteln, aktiven Umweltschutz 
betreiben, aufklären und konstruktiv diskutieren, ziel-
orientiert entscheiden ist mein politischer Ansatz. 
 
Jahreswechsel: Wir wünschen Ihnen allen eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start ins 
neue Jahr! 2024 war ein ereignisreiches Jahr mit gro-
ßen politischen Veränderungen im In- und Ausland  
und viel Leid für die Bevölkerungen zahlreicher Län-
der. Dagegen sind die Herausforderungen und Wei-
chenstellungen, die 2025 für uns in Oststeinbek anste-
hen, zwar wichtig, aber nun wirklich nicht existenziell 
bedrohlich. Wir gehen mit Optimismus ins neue Jahr 
und glauben fest daran, dass wir vieles in gemeinsamer 
Anstrengung sowie mit gegenseitigem Respekt und 
Rücksichtnahme hinbekommen werden!  
 
Ihre SPD-Fraktion 
 

Nobert Hogelücht               Fon: 0171 953 1514  
gruene-oststeinbek.de/  
kv-stormarn-ortsvorstand-oststeinbek@listen.sh-gruene.de  
 
+++++GRÜNER NACHRICHTEN-TICKER +++++ 
 

Photovoltaikanlage auf Kita Meessen kommt 
Wir freuen uns, dass nach langer Diskussion der Weg 
für eine Photovoltaikanlage auf der Kita Meesen ge-
ebnet ist. Der Umweltausschuss hat beschlossen, eine 
Verpflichtungsermächtigung zur Installation einer PV-
Anlage auf dem Dach der Kita in den Haushalt 2025 
einzustellen. Da die Größe noch nicht feststeht, wurde 
die Summe auf 100.000 Euro begrenzt. Die Ausfüh-
rung kann auch noch 2026 erfolgen. Der Zeitpunkt 
hängt auch vom Erhalt staatlicher Fördermittel ab.  
Wir hätten die PV-Anlage gerne früher installiert, 
konnten uns aber nicht durchsetzen. Oststeinbek macht 
damit immerhin den ersten Schritt für PV-Anlagen auf 
öffentlichen Gebäuden. 

–
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Richtfest für „Willipark“ 
Der Rohbau steht, das Dach muss noch gedeckt wer-
den. Am 07.11. haben wir das Richtfest für die neue 
Wohnanlage „Willipark“ am Neustadt-Glewe-Weg 
gefeiert. Die 56 öffentlich geförderten Wohnungen, 
vorwiegend für Senioren, sind ein erster Schritt für 
mehr bezahlbaren Wohnraum in der Region. Ein 
Klacks, wenn man die 300 Anfragen von Wohnungs-
suchenden dagegenhält.  
Das zeigt, wie knapp auch in Oststeinbek Wohnungen 
sind. Insgesamt hat der Willipark 86 Wohneinheiten. 
Als nächstes könnten auf dem benachbarten Gelände 
(B-Plan 45) 250 Wohnungen entstehen. Doch das  
Projekt hakt, weil es Probleme mit der Entwässerung 
des Geländes gibt. 
 
 
Bauhof am Ohlendiek 
Der Bauausschuss hat die Gemeindeverwaltung beauf-
tragt, die Planungen für den Neubau des Bauhofes auf 
dem hinteren Bereich des Grundstücks Am Ohlendiek 
fortzuführen. Die Alternative hinter dem geplanten 
Feuerwehrneubau an der Dorfstraße ist weniger geeig-
net und sehr viel teurer.  
Auch der Ohlendiek ist allerdings kein Schnäppchen: 
Eine Machbarkeitsstudie schätzt die Kosten einschließ-
lich Rückbau des alten Bauhofs, Erschließung des Ge-
ländes, Bau von Verwaltungs- und Sozialtrakt sowie 
Fahrzeughalle und Salzlager auf knapp sechs Millio-
nen Euro.  
Angesichts des defizitären Gemeindeshaushalts wird 
auch über andere Möglichkeiten nachgedacht, etwa die 
Suche nach einem bereits erschlossenen Gelände mit 
Halle. Der Start des neuen Bauhofs ist damit ungewiss. 
Dabei dringt die Berufsgenossenschaft wegen gesund-
heitlicher Mängel beim alten Gebäude auf eine  
Lösung. 
 
 
Schimmel im Klassenzimmer 
Das Hochwasser im August hat auch Spuren in der 
alten Grundschule hinterlassen. In einem Klassenraum 
stellte ein Gutachter, den Eltern beauftragt hatten, 
Schimmel fest.  
Der Raum wird dennoch weiter genutzt – bei offenem 
Fenster, um dem unangenehmen Geruch entgegenzu-
wirken. Die Eltern fordern, dass die Gemeinde schnell 
handelt, denn auf Empfehlung des Experten sollen die 
Kinder nicht den ganzen Tag in solchen Räumen ver-
bringen. Diese Bitte trugen die Eltern jüngst im Schul-
Ausschuss vor.  
Nun wird händeringend eine Alternative gesucht, da 
die neue Schule noch nicht bezugsfertig ist. 

  
Internet: www.kirche-in-steinbek.de 
E-Mail: oststeinbek@kirche-in-steinbek.de 
Pastor Thorsten Kelm  Fon:    7 14 868 – 21/22 
 
Kirchenbüro:  
Monika Bercz   Fon:         7 14 868 – 10 
    Fax:         7 14 868 – 11 
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag 10:00 bis 12:00 und 14:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag  10:00 bis 13:00 und 16:00 bis 19:30 Uhr 
Freitag  10:00 bis 13:00 Uhr 
Montag und Mittwoch geschlossen 
   
Internet: www.kirche-in-steinbek.de 
E-Mail: oststeinbek@kirche-in-steinbek.de 
 
Kinder- und Jugendetage:          Fon:          0178 870 16 84 
Robin Huber 
Evj-steinbek@kirche-in-steinbek.de 

 
 

GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER 2024 
 
 

Sonntags 10:00 Uhr soweit nicht anders angegeben. 
 

01.12. Pastor Kelm mit Abendmahl-Musikgottes-
dienst: festliche Musik zum 1. Advent 
anschließend Adventsbasar im Gemeinde-
haus 

08.12. Pastor Kannenberg 

15.12. Prädikant Trott 

22.12. Gem.-Referent Robin Huber 
mit Krippenspiel 

24.12. 
Heilig 
Abend 

11:00 Uhr – Kindergottesdienst mit  
                     Gem.-Referent Robin Huber        
14:30 Uhr – Familiengottesdienst mit  
                     Krippenspiel – 
                     Gem.-Referent Robin Huber 
16:00 Uhr – Pastor Kelm 
18:00 Uhr – Pastor Kelm 
23:00 Uhr – Christmette - H. Junge 

26.12. 
2.Weih-
nachtstag

Pastor Kannenberg 

29.12. Pastor Kelm 

01.01. 
 

Neujahrsgottesdienst,  
Prädikantin Puttfarcken-Müller 

 

 Nach jedem Gottesdienst laden wir Sie  
herzlich ins Gemeindehaus zum Kirchencafé ein. 
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BESONDERE VERANSTALTUNGEN (U.V.) 
IM DEZEMBER: 

• Mittwoch, 04.12. um 09:30 Uhr: Frühstückstreff 
(Bitte bei Elke Passvogel  
Tel. 040 572 852 57 anmelden!) 

• Donnerstag, 05. und 19.12. um 18:30 Uhr:  
Handarbeitsgruppe „Die flinken Nadeln“ 

• Mittwoch 11.12. um 19:00 Uhr MensTalk 
• Dienstag, 10.12. um 19:30 Uhr:  

Frauengesprächskreis  
• Freitag, 20.12. um 14:30 Uhr:  

Biblischer Gesprächskreis 
 

Regelmäßig jede Woche: 
• Mittwoch, ab 19:00 Uhr:  

Internationaler Treff für Frauen und Männer 
 

Adventszauber 
Am Sonntag, den 01. Dezember findet im Anschluss 
an unseren Gottesdienst im Gemeindehaus der Ad-
ventsbasar statt. Lassen Sie sich vom reichhaltigen 
Angebot verführen! 
 

Adventskonzert – Eine kleine Weihnachtsmusik 
Die Auferstehungskirche lädt zum Adventskonzert am 
14. Dezember um 18:30 Uhr in die Kirche ein. 
Petar Karagenov sorgt für weihnachtliche Stimmung 
an der Orgel mit Werken von J.S. Bach, D. Bedard, 
W. van Twillert und M. Brosig. 
 

Adventslesung 21.12. 
Advent für große Leute – Erholen Sie sich auch in  
diesem Jahr von dem Vorweihnachtsstress für eine 
Stunde bei adventlichen Geschichten, gelesen von 
Volker Kasch. Für die musikalische Untermalung sor-
gen Heiko Kubick und Raphael Poppe. Eintritt frei 
 

Wunschbaum Aktion 
Auch in diesem Jahr organisieren wir wieder die be-
liebte Wunschbaum-Aktion. Eltern, die ihren Kindern 
aus finanziellen Gründen selbst kleine Wünsche nicht 
erfüllen können, überlegen sich mit ihren Kindern ei-
nen Wunsch, der dann von Ihnen erfüllt werden kann 
(siehe auch Aushang im Gemeindehaus oder im Vor-
raum der Kirche). 
Abgabe der Wunschzettel bis 24.11. 
Zum Adventszauber – 01.12. – wird der Wunschbaum 
offiziell eröffnet und die Wünsche können geerntet 
werden. 
Abgabe der Geschenke bis spätestens zum 16.12. wäh-
rend der Öffnungszeiten in der Kleiderkammer des 
FOS (Möllner Landstraße 22) oder in der Kirchenge-
meinde (Stormarnstraße 1). 
Am 23.12. in der Zeit von 13 bis 16 Uhr findet die Be-
scherung im oberen Gemeindesaal der Auferstehungs-
kirche Oststeinbek statt. 

 
Leitung: Ruth Severin                  Fon:  713 18 40 
Sprechstunde: mittwochs von 13:00 bis 14:00 Uhr oder 
nach Vereinbarung. 
 
 
Liebe Oststeinbeker Leserschaft, 
 
zum Jahresabschluss bedanken wir uns herzlichst bei 
den Mitgliedern und beim Vorstand unseres Förder-
vereins für die Unterstützung unserer Arbeit, insbe-
sondere bei Frau Wolff (Vorsitzende und Mutter der 
Kita Havighorst) und Frau Gruwe (Kassenwartin und 
ehemalige Mutter unserer Kita). Traditionell bezu-
schusst der Verein jedes Jahr das besondere Projekt für 
unsere Vorschüler; in diesem „Yoga für Kinder“. Auf 
dem Programm steht auch ein Auftritt des Holzwurm-
theaters für alle Elementarkinder.  
 
Darüber hinaus spendiert der Förderverein in jedem 
Jahr als Überraschung eine „Attraktion“ für unser 
Sommerfest. Das kann z. B. ein Eiswagen sein oder 
die Gage eines Künstlers, der aus Luftballons die 
tollsten Sachen knoten kann oder die Miete einer 
Hüpfburg. Kleinere Anliegen bleiben in diesem Jahr 
einmal auf unserer Wunschliste stehen, da wir auf ei-
nen „Niedrig-Seil-Garten“ sparen. 
 
Bis zum 13. Dezember wird bei uns ordentlich Staub 
aufgewirbelt, denn dann haben wir unser nächstes 
Bestätigungsaudit für unser im Jahre 2014 verliehenes 
Gütesiegel. Es wird an diesem Tag geprüft, ob die 
Qualitätsstandards, die unsere Arbeit beschreiben, auch 
in der Praxis implementiert sind. Sehr stolz sind wir 
Mitarbeitenden auf unser neues Kinderschutzkonzept, 
das immerhin 32 Seiten umfasst und unter der Feder-
führung von unserer Qualitätsbeauftragten Cordula 
Penneckendorf verfasst und gemeinsam mit allen pä-
dagogischen Fachkräften entwickelt wurde. 
 
In diesem Advent nehmen wir das Weihnachtslied 
„Kommet ihr Hirten, ihr Männer und Frau´n“ als 
inhaltlichen Rahmen für unsere Morgenkreise, die 
rings um unseren schönen Adventskranz im Dezem-
ber stattfinden. Auch in diesem Jahr hat wieder Olga 
Richter den Kranz kunstvoll für uns gebunden. 
 
 
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Adventszeit! 
 
Ihre Stormischen 
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Leitung Angela Prey         Fon:  739 96 45 
Sprechstunde: montags von 14:00 bis 15:00 Uhr oder nach 
Vereinbarung 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
da unser Sankt Martis-Leuchten leider am geplanten 
Termin sprichwörtlich „ins Wasser gefallen“ ist, haben 
wir alternativ mit den Kindern eine andere Variante 
unseres traditionellen Festes gefeiert. In einem ganz 
besonderen Morgenkreis durften die Kinder der ein-
zelnen Gruppen ihre selbstgebastelten Laternen auf-
stellen und unsere Halle erstrahlte in einem Lichter-
meer. In stimmungsvoller Atmosphäre haben wir unse-
re Laternenlieder gesungen und die selbstgebackenen 
Martinsgänse (Kekse) vernascht. Die Gruppen sind 
anschließend mit ihren Laternen singend durch das 
Dorf gezogen. Vielleicht haben sie uns ja gehört? Am 
Nachmittag wurden Würstchen, Brezel und Kinder-
punsch to go verkauft, sodass auch die Familien an 
unserem kleinen Sankt Martinsfest teilhaben konnten. 
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Helferinnen 
und vor allem bei Frau Lüder, die uns auch beim Ver-
kauf so toll unterstützt hat. 
 
…und schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende ent-
gegen. Weihnachten klopft an die Tür und in unserer 
Kindertagesstätte beginnt nun die besinnliche Ad-
ventszeit. Eine Zeit voller Heimlichkeiten, Vorberei-
tungen und Vorfreude auf das Kommende. Für die 
Kinder ist die vorweihnachtliche Zeit immer wieder 
aufregend und geheimnisvoll. Es wird gesungen, ge-
bastelt, gebacken und gewichtelt. Auch in diesem Jahr 
laden wir wieder die Eltern in unsere Gruppen zu Ad-
ventsnachmittagen ein. Die Kinder und Eltern verbrin-
gen bei Plätzchen und Kerzenschein eine gemütliche 
Zeit miteinander. 
 
Der Förderverein wird die Kinder wieder mit einem 
Besuch des Holzwurmtheaters überraschen. Ein Dank 
an die Mitglieder des Fördervereins, die es wieder für 
alle Kinder möglich gemacht haben. 
 
Wir grüßen Sie herzlich aus der Kindertagesstätte 
Havighorst und wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine gemütliche Vorweihnachtszeit, ein gesegnetes, 
friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr. 

 
 
 

 
 
Im Pastoralen Raum Bille-Elbe-Sachsenwald 
Pfarrbüro Reinbek: Tel. 040 722 4027 
E-Mail: reinbek@pfarrei-heilige-elisabeth.de 
Pfarrer: Markus Diederich, Tel. 040 714 864-60 
E-Mail: pfarrer@pfarrei-heilige-elisabeth.de   
 
Kath. Kindertagesstätte:  ‚Zu den hl. Engeln‘ 
Möllner Landstr. 46, 21509 Glinde, Tel. 040 714 864-78 
E-Mail: kiga-heilige-engel@pfarrei-heilige-elisabeth.de 
 
 
Regelmäßige Gottesdienste: 
  
Glinde  
Sonntag 09:15 Uhr  Gottesdienst (portugiesisch) 
  11:00 Uhr  katholischer Gottesdienst 
Dienstag    09:00 Uhr  Eucharistiefeier 
                  
Reinbek  
Sonntag     11:00 Uhr  Eucharistiefeier 
Mittwoch   09:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 

------------------------------------------- 
 

Besondere  Gottesdienste im Dezember:   
 
Di.  24.12.     Hl. Abend    
Glinde + Reinbek 15:00 Uhr  Krippenfeier  
Reinbek  18:00 Uhr Eucharistiefeier 
Glinde   22:00 Uhr Christmette 
 
Mi.  25.12.    1. Weihnachtstag                     
Glinde   11:00 Uhr Eucharistiefeier 
Reinbek  11:00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Do.  26.12.    2. Weihnachtstag                     
Glinde   09:00 Uhr Eucharistiefeier 
Reinbek  11:00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Di.  31.12.    Silvester                     
Glinde   17:00 Uhr Jahresschlussfeier 
 
Mi.  01.01.25   Neujahr                                          
Reinbek  11:00 Uhr Eucharistiefeier  
       ------------------------------------------- 
Aktuelles und Veranstaltungen entnehmen Sie bitte  
der Homepage: 
https://pfarrei-heilige-elisabeth.de  
 
 

PFARREI HEILIGE ELISABETH
BILLE • ELBE SACHSENWALD
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1. Vorsitzender Klaus-Jürgen Giersig            Fon: 7126068  
E-Mail: k.giersig@gmx.de 
 
Liebe AWO-Freunde, sie ist wieder da, die schöne 
Advents- und Weihnachtszeit. Zeit zur Besinnung und 
Zeit für Kerzenschein, der uns ein bisschen Atem ho-
len lässt von all den wilden Nachrichten, die auf uns 
einprasseln. 
Wir läuten diese Zeit am 3. Dezember 2024 mit unse-
rer Weihnachtsfeier ein, die um 14:30 Uhr in der BEGE 
gestartet wird. Mit Kaffee und Kuchen, mit Musik und 
Gesang, mit kleinen Geschichten und einem abendli-
chen Imbiss in der weihnachtlich geschmückten 
BEGE. Anmeldung, wie bekannt, jeden Dienstag von 
15 bis 17 Uhr in der BEGE oder per Telefon bei Bern-
hard Klitta unter der Nummer 040  713 58 12. 
 
Wir wünschen Allen eine friedliche und harmonische 
Weihnachtszeit, sowie einen gelungenen Jahreswech-
sel und hoffen, dass wir uns im nächsten Jahr gesund 
und munter wiedersehen. 
 
Denkt immer daran, dass es nur eine wichtige Zeit 
gibt: HEUTE. HIER. JETZT. (Tolstoi) 
 
In diesem Sinne seid herzlich gegrüßt vom Vorstand B
des AWO-Ortsvereins Oststeinbek. 

 
 

 
Harm Schröter, Vorsitzender                  Fon: 712 50 59 
E-Mail: mail@harmschroeter.de 
Text: Birgit Behn 
 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir haben unsere 
letzte Ausfahrt für dieses Jahr erfolgreich mit einem 
leckeren Essen und noch einmal shoppen abgeschlos-
sen. Jetzt hoffen wir alle auf eine gemütliche und har-
monische Weihnachtszeit und laden herzlich ein zum 
 

Mittwoch, 11. Dezember – 14:30 Uhr zur 
Weihnachtsfeier 

 

Bürgermeister, Bürgervorsteher und Pastor sind einge-
laden, um mit uns bei Kaffee und Kuchen, einer Weih-
nachtsgeschichte und ein paar Weihnachtsliedern die-
ses vergangene Jahr erfolgreich und harmonisch abzu-
schließen. 
Bitte melden Sie sich an in der Begegnungsstätte oder 
bei Frauke Fiebig, Tel. 040  712 45 72 oder 
Birgit Behn, Tel. 040  712 86 22 
damit wir ausreichend Präsente vorbereiten können, 
denn auch die sollen in diesem Jahr nicht fehlen. 

Donnerstag, 5. Dezember – Suppentag – 12:00 Uhr 
Jetzt ist die richtige Zeit, um in Gesellschaft eine kräf-
tige Suppe zu genießen. Wir freuen uns auf Sie.  
 
Donnerstag, 19. Dezember – Frühstück – 9:30 Uhr 
Auch dieser Termin wird sehr gerne genutzt, um Be-
kannte zu treffen, sich auszutauschen und den Tag gut 
zu beginnen. Anmeldungen bitte auch hier unter den 
oben genannten Telefonnummern.  
 
Wir möchten heute schon einmal darauf aufmerksam 
machen und Sie zu unserem  
 

Neujahrsempfang 
Mittwoch, 8. Januar – 14:30 Uhr 

 

herzlich einladen, um mit Ihnen gemeinsam in das  
Jahr 2025 zu starten.  
 
Wir sagen „Dankeschön“ für Ihre Beteiligung an unse-
ren Festen und Ausfahrten in diesem Jahr und hoffen 
auf regen Besuch auch im nächsten Jahr. 
 
Der DRK Vorstand und die Damen und Herren vom 
DRK Arbeitskreis wünschen allen ein frohes Weih-
nachtsfest im Kreise der Familie, kommen Sie gut ins 
neue Jahr und vor allen Dingen: 

leiben oder werden Sie gesund.  

 
Vorsitzender: Dieter Dillenberger        Fon: 040 309 84 330 
E-Mail: oststeinbek@sovd-stormarn.de 
Schriftführerin: Christina Löwen 

 
Liebe Verbandsmitglieder! 
Am Martinstag den 11.11.24 fand unser Gänseessen 
im Restaurant Pampilo statt. Wir immer mit sehr guter 
Beteiligung unserer Mitglieder und Freunden. Der 
Gänsebraten wurde mit verschiedenen Beilagen ser-
viert, alles war reichlich vorhanden und hat uns sehr 
gut geschmeckt. Einen großen Dank an die Küche und 
die Damen die uns bedienten. 
Unsere Weihnachtsfeier wird dieses Jahr nicht in der 
Begegnungsstätte stattfinden. Wir werden mit dem Bus 
nach Marschacht fahren. Im Marschachter Hof lassen 
wir uns mit einem festlichen Menü verwöhnen. 
   
Treffpunkt: Dienstag, den 10.12.2024 um 12 Uhr 
auf dem Rathausparkplatz in Oststeinbek. 
   
Nun ist das Jahr fast vorüber. Wir wünschen Ihnen ein 
schönes Weihnachtsfest, kommen Sie gut und gesund 
in das neue Jahr.  
 
Herzliche Grüße, Euer SoVD Oststeinbek 
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1. Vorsitzender Jakob Rohde              Fon: 0171 1979806 
E-Mail: info@rohde-autotechnik.de  
Sabine Huss-Reichelt, shussreichelt@aol.com 
www.fluechtlingshilfe-oststeinbek.de  
Kontodaten: IBAN: DE91 2006 9177 0002 2060 64  
BIC: GENODEF1GRS, Raiba Südstormarn Mölln e. G.  
 
Öffnungszeiten der Kleiderkammer Möllner Landstraße 22 
(Scheune, Kratzmannscher Hof)  
 
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 17:00 Uhr  
Fahrrad-Werkstatt Möllner Landstraße 79  
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr 
 
 
Liebe Oststeinbekerinnen und Oststeinbeker, 
das Jahr 2024 ist so schnell vergangen und hat uns 
allen schwierige und schöne Stunden beschert. Denken 
wir an die schönen zurück und die Ehrenamtlichen im 
FOS konnten wieder – auch Dank Ihrer Unterstützung 
– vielen Menschen helfen. Wir alle hoffen auf ruhigere 
Zeiten.  
 
Auch in diesem Jahr gibt es die Wunschbaum-
Aktion. Wir erinnern daran, dass die Verteilung der 
Geschenke unter dem Wunschbaum in der Auferste-
hungskirche am Montag, den 23. Dezember 2023 von 
13 bis 16 Uhr stattfindet. Bis zum 16. Dezember 
können Sie noch Ihre Kinder-Weihnachtspäckchen 
in der Kirche abgeben.  
 
Unsere Kleiderkammer hat wieder einige Wünsche: 
Sehr dringend gesucht wird Winter-Männer-Kleidung 
in kleinen Größen (S und M,  bis Größe 50). Haus-
haltswaren wie Bettwäsche, Handtücher, Geschirrtü-
cher etc.  
 
Sollten Sie Bücher haben, so würden wir uns über  
aktuelle Kinder-Bilderbücher und leicht verständliche 
Romane freuen. Nicht benötigt werden: Bücher, 
DVDs, Kassetten, große Mediengeräte wie Lautspre-
cher, Verstärker, große Radios, CD-Spieler, Kassetten-
Recorder) 
 
Wir wünschen allen Oststeinbekern eine frohe  
Advents- und Weihnachtszeit, einen guten Übergang 
in das neue Jahr und vor allem Gesundheit, Zufrieden-
heit, Optimismus und Frieden.   

Der Vorstand des FOS 

 
 

 
1. Vorsitzender: Rudi Hametner 
Vorstand & Buchhaltung: info@mufo.de 
Büro:     Fon: 7 12 05 05 
Sprechzeiten:  Montag:   10:30 – 12:30 Uhr 
  Donnerstag   15:30 – 17:30 Uhr 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern! 
 
Die Weihnachtsferien stehen vor der Tür 
Vom 19.12.2024 bis zum 07.01.2025 ist schulfrei und 
damit fällt der Regelunterricht auch im Musischen 
Forum aus. Ab Mittwoch, dem 08.01.2025 freuen sich 
unsere Musiklehrerinnen und Musiklehrer wieder auf 
Ihre Schülerinnen und Schüler. 
 
Besinnliche Vorweihnachtszeit 
Ein sehr bewegtes Jahr 2024 geht zu Ende. In der 
Vorweihnachtszeit sollte sich die Zeit finden, auch 
einige ruhige Stunden gemeinsam in den Familien die 
eigenen musikalischen Aktivitäten zu pflegen. Auch 
vergessene Fähigkeiten können gerne bei uns mit Hilfe 
unserer Lehrer wieder aktiviert werden. Das Musische 
Forum Oststeinbek steht auch im neuen Jahr für Jung 
und Alt wieder tatkräftig zur Verfügung. 
 
Wir stellen vor: Unser Klavierlehrer Nico Kirchner 
Nico Kirchner bietet seit über 30 Jahren Klavierunter-
richt am MuFo an. Sein Motto: „Pop oder Klassik oder 
Rock – je nach Wunsch – mit Spaß dabei!“ Schü-
ler/innen in jedem Alter lernen abwechslungsreiche 
Klavierstücke im genau passenden Schwierigkeitsgrad. 
Pop, Klassik oder Rock – je nach Wunsch. Musik-
theorie nach Bedarf. Wer mag, kann auch eigene  
Stücke komponieren, in Noten drucken und auf CD 
oder MP3 einspielen. 
Ausbildung: Studium Klavier und Theorie am Landes-
konservatorium Feldkirch, Österreich. 
Es werden immer mal wieder Plätze frei, gerne einfach 
nachfragen. 
 
Zum Jahresende noch unsere 
Jahreshauptversammlung 2024 
Für den 19.12.2024 um 20:15 Uhr im Musischen Fo-
rum Möla 81 ist noch unsere Jahreshauptversammlung 
2024 geplant. Um die erfolgreiche Arbeit fortzuführen, 
steht der Vorstand zur Wiederwahl zur Verfügung. Die 
Tagesordnung wird im Informationskasten im 1.OG in 
der Möla 81 und ab Anfang Dezember auf unserer 
Homepage www.mufo.de bekannt gegeben. 
 
 
 



18

Eine Bitte aus der Verwaltung 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, damit 
nichts auf dem Postweg verloren geht, reicht uns doch 
bitte Eure Kursanmeldungen immer gut leserlich per 
mail (info@mufo.de) ein, dann kommt es auch nicht 
zu höheren Belastungen beim Gebühreneinzug für 
mehrere Monate. Auch alle Kursänderungen oder 
Kündigungen erbitten wir per mail (info@mufo.de) 
rechtzeitig im Voraus. Bitte gebt bei allen Anfragen 
immer Eure Telefonnummer mit an. Vielen Dank. 
Unser Mufo-Team wünscht zum Jahresende eine be-
sinnliche Vorweihnachtszeit im Kreise der Familie, ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. Bleiben Sie gesund! 
 
Herzliche Grüße Euer Musikschulteam 
 

 
Jürgen & Doris Graff          Fon: 0151  2321 6976 

Fon:   040   713 709 22 
www.oststeinbeker-kulturring.de 
 
Und schon neigt sich das Jahr dem Ende entgegen und 
wir präsentieren Ihnen unsere letzte Veranstaltung im 
Jahr 2024. Aber natürlich geht es kulturell und ab-
wechslungsreich im nächsten Jahr weiter! 
 
Thomas Borchert ist als vielbeschäftigter Musicalstar 
seit über 30 Jahren sehr erfolgreich auf den großen 
Musicalbühnen im deutschsprachigen Raum zu Hause. 
Zuletzt brillierte er u.a. als Graf Krolock in „Tanz der 
Vampire“ oder als Phantom im ‚Phantom der Oper‘-
Sequel „Liebe stirbt nie“. Erst Anfang November war 
er in der Hamburger Laeiszhalle mit „Let the Sky Fall 
– The Bond Concert Show“ zu Gast. Umso mehr sind 
wir stolz darauf, Thomas Borchert bereits zum zweiten 
Mal im Oststeinbeker Bürgersaal zu begrüßen.  
Am Freitag, den 13. Dezember 2024, um 19:30 Uhr 
präsentiert der Oststeinbeker Kulturring das Weih-
nachtsprogramm „Beflügelte Weihnachten“ mit dem 
Musicalstar Thomas Borchert (Special Guest 
Navina Heyne).  
An diesem inzwischen ausverkauften Konzertabend 
entstaubt Thomas Borchert in seinem weihnachtlich-
besinnlichen Konzertprogramm deutsche Weihnachts-
lieder wie „Stille Nacht“, „Leise rieselt der Schnee“, 
oder „Oh Tannenbaum“ und lässt sie in wunderschö-
nen Pop-, Jazz- und Soul-Versionen zeitgemäß erklin-
gen. Dazu gesellen sich eigene Songs, sowie berühmte 
Musical- und Pop-Balladen. Und vielleicht überrascht 
er Sie ja auch mit der einen oder anderen weihnachtli-
chen Improvisation … 

Die diesjährige Tour wird gleich doppelt beflügelt, denn 
Navina Heyne, vielseitige Musicaldarstellerin und auch 
privat an Thomas’ Seite, wird das Programm mit ihrer 
engelsgleichen Stimme bereichern. Lassen Sie sich also 
die Vorweihnachtszeit mit einem facettenreichen, besinn-
lich-fröhlichen Konzertabend versüßen und freuen Sie 
sich schon jetzt auf Beflügelte Weihnachten! Dieses 
Konzert ist bereits ausverkauft! 
Sie suchen noch nach einem tollen Weihnachtsge-
schenk? Dann haben wir eine Idee: verschenken Sie 
doch Karten für unsere Veranstaltung am Freitag, den 
17. Januar 2025, um 19:30 Uhr. Denn passend zu 
den vorgezogenen Neuwahlen präsentieren wir dann 
politisches Kabarett mit der Leipziger Pfeffermühle 
und dem Programm „5% Würde“. Die vier Mitglieder 
der Leipziger Pfeffermühle sagen: „Wählt man aber  
Parteien, gibt es zwei gute Gründe misstrauisch zu sein: 
1. Man kennt sie nicht! 
2. Man kennt sie!“ 
und versuchen – mit Würde – die Hürden der Political 
Correctness zu umgehen. Sie geben mit der Zweit-
stimme erste Prognosen, letzte Umfragewerte und vor-
läufige Sitzverteilung zum Besten. Freuen Sie sich auf 
ein humorvoll-kritisches und politisches Programm, 
musikalisch bestückt mit vielen bekannten und 
umgetexteten „ABBA-Songs“! 
Die Tickets für 20 Euro erhalten Sie ab dem  
16. Dezember 2024 über unsere Homepage 
www.oststeinbeker-kulturring.de. 
Bereits begonnen hat der Online-Ticket-Vorverkauf 
für das Gastspiel des Aelita Musiktheaters Hamburg 
mit dem Musical „Warum nicht Vegas?“ (01. und 
02. März 2025). 
An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich für die 
jahrelange gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit Herrn Vieregge bedanken, der nun zum Jahresende 
in den wohlverdienten Ruhestand geht. Somit findet 
der Kartenvorverkauf momentan ausschließlich 
online über unsere Homepage statt. Sie können sich 
ggf. auch telefonisch oder über kontakt@ 
oststeinbeker-kulturring.de an uns wenden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und versuchen, Ihnen 
im kommenden Jahr eine weitere Verkaufsmöglichkeit 
anzubieten. Informieren Sie sich gerne auf unserer 
Homepage über eventuelle neue Entwicklungen. Falls 
Ihr Betrieb/Geschäft (zentral in Oststeinbek) sich vor-
stellen könnte, unsere Tickets zu verkaufen und somit 
möglicherweise zusätzliche Kundschaft zu generieren, 
würden wir uns freuen, wenn Sie sich bei uns melden. 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Start in ein kulturelles und vor allem 
friedliches Jahr 2025. Bleiben Sie uns treu! 
 
 
 

Mit den besten Grüßen Doris & Jürgen Graff  
von Ihrem Oststeinbeker Kulturring e.V. 
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1. Vorsitzender: Julia May      Fon: 713 70 71 8 
2. Vorsitzender: Wiebke Steinfatt      Fon: 713 64 12  
Verfasserin: Julia May 
www.laienspielgruppe-oststeinbek.de 
 
Liebe Theaterfreunde!   
 
Winter 2024 
An dieser Stelle schon mal ein herzliches Dankeschön an 
alle Helferinnen und Helfer, die mit großem Engagement 
und viel Herzblut zur Vorbereitung von “Heidi” beige-
tragen haben. Ohne euch – ob auf, hinter oder neben der 
Bühne – wäre diese Aufführung nicht möglich gewesen. 
Ein besonderer Dank gilt auch unserem treuen Publikum, 
das uns stets unterstützt und motiviert. Ihr alle seid ein 
wesentlicher Teil unseres Theaters! 
 
Frühjahr 2025 
Im März 2025 präsentiert das Plattdeutsche Theater die 
Kriminalkomödie: „Een Arvschop to'n Gniggern“ oder 
auch „Erben ist nicht leicht“. So lautet der hochdeut-
sche Titel, denn für dieses Stück haben wir zum ersten 
Mal auch Rollen auf Hochdeutsch besetzt. Drei der 
insgesamt neun Schauspielerinnen und Schauspieler 
werden in hochdeutscher Sprache spielen und so hof-
fentlich dafür sorgen, dass auch Menschen mit wenig 
Bezug zum Plattdeutschen Zugang zu dieser erhal-
tenswerten Sprache finden.  
 

Wer hier wen beerben will, warum das gar nicht so 
einfach ist und was es zu “gniggern” gibt erfahrt ihr an 
diesen drei Wochenenden im März: 
 

15. und 16.03.2025 
22. und 23.03.2025 
29. und 30.03.2025 
 

Der Eintritt kostet weiterhin 10€. 
 

Hinzu kommt eine kleine Servicegebühr von 1,28 €, da 
der Verkauf, auch für dieses Stück ausschließlich  
Online satt findet. Alle Infos dazu findet ihr ab Januar 
auf unserer Webseite https://www.laienspielgruppe-
oststeinbek.de  
 

 

Wer keine Möglichkeit hat, selbst online ein Ticket zu 
kaufen, darf sich gerne an unsere erste Vorsitzende 
Julia May wenden. Die Telefonnummer ist oben ange-
geben. Außerdem wird es die Möglichkeit geben Rest-
karten an der Abendkasse zu erwerben.   
Wie immer gilt, bei uns ist jede helfende Hand will-
kommen. Es gibt vielfältige Aufgabenbereiche, in de-
nen es immer etwas zu tun gibt. Das Technik-Team 
zum Beispiel sucht Unterstützung bei der Licht- und 
Tonsteuerung während der Aufführung. Aber auch auf 
und hinter der Bühne sowie bei der Planung von Stü-
cken gibt es immer was zu tun. Wir finden für jede/n 
Interessent/in die passende Aufgabe. 
 
Wir wüschen schöne Feiertage und einen guten Start 
ins Jahr 2025! 
 
Eure Laienspielgruppe 
 
 

 
Franziska Huber             Fon: 015127014329 
E-Mail: info@maibaum-oststeinbek.de 
 
 
NEUES VON DER MAIBAUM AG 
Das Jahr 2024 war für die Maibaum Ag gewohnt  
erfolgreich. Das Jubiläumsfest, 40 Jahre Maibaum, 
wurde von der Oststeinbekern sehr gut angenommen, 
was sich durch den Besuch auf dem Marktplatz, als 
auch an der Beteiligung am Umzug widerspiegelte. 
Alle Beteiligten des Festes waren mit der Durch-
führung des Partywochenendes zufrieden. 
 
Auch beim Marktfest präsentierte sich die Maibaum 
Ag. Durch das Engagement neuer Mitglieder konnte 
auch das Angebot neu gestaltet werden. 
 
In diesem Jahr wurden auf der Jahreshauptversamm-
lung Franziska Huber und Wiebke Süler zu den neuen 
Vorsitzenden gewählt. Sie lösten damit den langjähri-
gen Vorstand, Jörg Schneider und Ines Winterfeld ab. 
 
Am 6.10.2024 wurde der Maibaum dann unter der 
neuen Führung abgebaut und in das Winterquartier 
transportiert. 
 
Mit einem Brunch im Gasthaus Pampilo endete für die 
Maibaum Ag das Jubiläumsjahr 2024. 
 
Die Maibaum Ag wünscht allen eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein tolles Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.       
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1. Vorsitzende: Vanessa Max 
2. Vorsitzender: Peter Garnuch 
Kassenwartin: Stephanie Gutierrez Diaz 
Schriftführerin: Daniela Oest 
Internet: www.schulverein-oststeinbek.de 
E-Mail: kontakt@schulverein-oststeinbek.de 
 
 
Advent, Advent, … 
 
Liebe Leserinnen und Leser,…  
das erste Lichtlein brennt. Und schon sind wir wieder 
mitten in der schönsten Zeit des Jahres angekommen: 
der Adventszeit. Überall wird geschmückt (wie der 
Tannenbaum in Havighorst, wo wir uns hoffentlich an 
unserem kleinen Stand getroffen haben), gebacken 
(wie in der Grundschule Oststeinbek in fast allen Klas-
sen), gesungen und vorbereitet.  
 
Zum Nikolaus dürfen sich natürlich wieder alle Klas-
sen über eine kleine Aufmerksamkeit unsererseits 
freuen. 
 
Wir vom Schulverein beenden dieses Jahr zufrieden, 
dankbar und auch nachdenklich, denn die Verzögerung 
des Schulneubaus hält auch für uns einige Über- 
raschungen – wenn wir an eines unserer größten 
Events, der Kleiderbörse, denken – bereit. Seien Sie 
gespannt, was wir uns dazu einfallen lassen und warten 
Sie gespannt auf die Januarausgabe, in der wir nähere 
Informationen teilen werden. 
 
Nun wünschen wir Ihnen allen aber erst einmal Zeit für 
Besinnlichkeit, viel Raum für Liebe und Geborgenheit 
und wunderbare Momente voller Glück – und das alles 
bei bester Gesundheit. 
 
Wir freuen uns auf viele schöne, tolle, bunte, laute, 
wundervoll überraschungsgeladene Momente in 2025 
mit unseren Schulkindern. 
 
Ihr Schulverein in Oststeinbek e.V. 
 
Der Vorstand 
 
Unser Spendenkonto: 
Schulverein Oststeinbek e.V. 
Raiffeisenbank Stormarn Mölln eG 
IBAN  DE58 2006 9177 0002 2253 79 
BIC  GENODEF1GRS 
Gläubiger ID  DE09ZZZ00000247351 
 

 
Gabriela Malone          Fon:  0176 83354848 
Bernd Petri           Fon:  0162 9188246 
Internet: stormarn.adfc.de  
Mail: oststeinbek@adfc-stormarn.de 
 
Fahrradständer an der Sporthalle 
Ein großer Teil der Fahrradständer an den Sporthallen 
war während der Bauzeit der neuen Grundschule ab-
montiert, nun fehlen auch die restlichen. Auf unsere 
Anfrage hat die Verwaltung mitgeteilt, dass eine grö-
ßere Zahl neuer Ständer montiert werden, allerdings 
werden diese aus Kostengründen nicht überdacht sein. 
Das finden wir schade, weil ein Teil der bisher vor-
handenen Plätze unter dem überkragenden Dach der 
Sporthalle stand, also ganz ohne zusätzliche Kosten 
überdacht waren. Weiter wurde uns mitgeteilt, dass 
außerhalb der Schulzeit auch die Fahrradständer der 
Schule mit genutzt werden  dürfen. 
Allen Oststeinbekerinnen und Oststeinbekern wün-
schen wir eine möglichst stressfreie Advents- und 
Weihnachtszeit und einen guten Start in das neue Jahr. 
Auch wenn viele Fahrräder jetzt in den Winterschlaf 
geschickt wurden: Auch an kalten Tagen tut Bewe-
gung an der frischen Luft gut, und trockene oder gar 
sonnige Momente gibt es auch im Dezember! 
 
 

 
Möllner Landstraße 99a in 22113 Oststeinbek 
1. Vorsitzender: Peter Drygalla             Fon: 711 16 96 
E-Mail: Drygalla@hog-sh.de 
2. Vorsitzender: Peter Hartmann         Fon:  713 19 54 
E-Mail: Hartmann@hog-sh.de 
Kassenwart: Suzanne Specht 
Homepage: www.hog-sh.de 
Blätter zur Ortsgeschichte/Fotos: 
Jürgen Schaper                                  Fon/Fax: 713 18 63 
E-Mail: schaper@hog-sh.de 
 
Liebe Mitglieder und Freunde des Geschichtskreises! 

Irgendwie haben wir die Mitgliederversammlung 2024 
verpasst, weil immer wieder etwas dazwischen kam. 
Im Januar/Februar soll sie endlich stattfinden, die Ein-
ladung mit Tagesordnung erhalten die Mitglieder 
rechtzeitig.  
Ganz untätig waren wir nicht, das Finanzamt verlangte 
wieder eine Steuererklärung und der Verein wurde 
weiterhin als Gemeinnützig anerkannt. 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e.V. 
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Die Homepage wurde wegen zu hoher Kosten gekün-
digt und damit ändern sich auch die Mailadressen. 
Frau Specht erstellte ein Blatt zur Ortsgeschichte und 
Herr Hartmann lud ein zu einem Ortsrundgang. Auch 
die Kasse wurde inzwischen geprüft. 
 

Hier noch etwas Ortsgeschichte, mit der sich der Ver-
ein beschäftigt: 

DER BELIEBTE FORELLENBACH PARK 
Es war einmal eine nasse, feuchte, im Besitz der Ge-
meinde befindliche Wiese. Niemand sollte und wollte 
hier ein Haus bauen. Der Ausbau als Erholungsgebiet 
war für das „Leichte Pionierbataillion 13“ aus Lübeck 
kein Problem, es hatte Erfahrung mit derartigen Auf-
gaben. Es hätte daher auch „Pionierpark“ heißen kön-
nen, für kurze Zeit machte es seine Runde in Ost-
steinbek, wurde dann aber verworfen weil es sprachlich 
„eine zu große Nähe“ zu der damaligen DDR hatte.  
 
HABEN SIE LUST AUF MITMACHEN 
BEKOMMEN? 
Dann rufen Sie einfach an. Wir treffen uns wieder im 
Januar 2025 montags um 16:00 Uhr über der Bücher-
halle. Oststeinbeker und Havighorster Lokalgeschichte 
ist wirklich spannend! 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern viel Freu-
de an unseren Artikeln und für sie ein friedliches und 
gesundes Jahr 2025. 
 

Ihr Havighorster und Oststeinbeker Geschichtskreis 
 

 
Renate Vorbeck                             Fon: 713 13 49 
E-Mail: rvorbeck@me.com 
stellv. Vorsitzende: Jeanette Buckow    Fon: 0176 21625766 
www.kinderkrebshilfe-oststeinbek.de 
 
wir-bringen-euch-zum-strahlen.de 
Wie in der Nov.-Ausgabe bereits berichtet, kommen 
die weihnachtlich geschmückten 35 Trecker auf ihrem 
Weg ins Kinder-UKE auch in diesem Jahr wieder 
durch Oststeinbek. Start am 7. Dezember 2024 ca. 
16:00 Uhr in Eichede, Gem. Steinburg. Nähere Informa-
tionen über die genaue Ankunft in Oststeinbek ersehen 
Sie bitte unter  
www.wir-bringen-euch-zum-strahlen.de 
Mit Sicherheit wird die Stimmung vor Budni (bei 
Glühwein, Grillwürstchen, Waffeln und Champignon-
pfanne sowie musikalischer Umrahmung) auch in die-
sem Jahr wieder grandios sein. An den Ständen vor 
Budni sammeln wir wieder Spenden für die Kinder-
krebshilfe Oststeinbek und haben den Ansporn, dass 
die Spendensumme des Vorjahres über rd. 2.600 €  
wieder erreicht wird.  

Forschung fördern und Leiden mindern 
Jährlich erkranken in Deutschland etwa 2.000 Kinder 
bis zu ihrem 18. Lebensjahr an Krebs, davon etwa 140 
in Hamburg und Umgebung. Die Therapie kann Wo-
chen oder gar Monate dauern und macht eine Vielzahl 
von Klinikaufenthalten nötig – die Kinderkrebsstation 
im UKE wird für die Familien dabei zu einem Zuhause 
auf Zeit. Das diese Zeit etwas angenehmer und erträg-
licher wird, dazu hat auch die Kinderkrebshilfe 
Oststeinbek in den vergangenen 37 Jahren mit ganz 
unterschiedlichen Projekten erheblich beigetragen.  
Auf einer kürzlich im Forschungsinstitut am UKE 
stattgefundenen Veranstaltung berichtete Prof. Dr. 
Schüller von erfolgsversprechenden Maßnahmen in 
der Behandlung von an Hirntumor erkrankten Kindern. 
Ihm und seinem Team, in enger Zusammenarbeit mit 
weiteren Forschungsgruppen ist es gelungen, ein neues 
Verfahren in die klinische Anwendung zu bringen, die 
die Versorgung von Patienten mit Hirntumoren schon 
bald nachhaltig verbessern könnte.
Ich kann hier natürlich nicht ins Detail gehen, aber 
es war mehr als beeindruckend, weil es sich um ein 
sicheres und zugleich schonendes Verfahren handelt,  
Hirntumore zu diagnostizieren und therapieren. Wir 
werden dieses Forschungsprojekt mit 15.000 € unter-
stützen. Wir können diese Projekte nur durch Ihre 
Spenden unterstützen und bedanken uns auch an dieser 
Stelle am Ende des Jahres 2024 nochmals von ganzem 
Herzen.  
 

Wir wünschen Ihnen eine stimmungsvolle Adventszeit 
sowie frohe und besinnliche Weihnachtsfeiertage. 
Kommen Sie gut in das Jahr 2025 und bleiben oder 
werden Sie gesund. Herzlichst Ihre Renate Vorbeck 
 

             Kinderkrebshilfe Oststeinbek e.V.           
Raiffeisenbank 
IBAN DE31 2006 9177 0002 2536 07 

 
 

 
Textverantwortliche: Sandra Blume 
 
Liebe Eltern, Freunde und Unterstützer der Kita, 
das Jahr neigt sich dem Ende zu, und die letzten  
Aktionen des Fördervereins in diesem Jahr sind ge-
schafft. 
Die Halloween-Party des Horts Anfang November 
war wieder ein Highlight! Viele Kinder in tollen 
Kostümen sorgten für eine großartige Atmosphäre 
und jede Menge Grusel-Spaß. Herzlichen Dank an 
die helfenden Hände, die dieses Erlebnis möglich 
gemacht haben.  

Kinderkrebshilfe Oststeinbek e.V.
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Auch der Budni-Patentag mit unserem Keksverkauf 
war ein voller Erfolg! Im Vorfeld wurden die vielen 
liebevoll gebackenen und gespendeten Kekse in 
knapp 100 bunte Tüten verpackt – am Aktionstag 
waren diese schon nach zwei Stunden ausverkauft. 
Wir sagen allen Keksbäckern und Helfern herzlich 
Danke. Euer Engagement hat dazu beigetragen, den 
Kita-Alltag unserer Kinder mit schönen Aktionen 
und besonderen Materialien zu bereichern. 
 
Nun richten wir den Blick auf die besinnliche Zeit: 
Wir wünschen euch und euren Familien ein frohes 
und friedliches Weihnachtsfest sowie einen guten 
Start ins neue Jahr. Auch wir kommen jetzt etwas 
zur Ruhe, um im neuen Jahr wieder mit voller Kraft 
mit dem Puppentheater und der Faschingsparty an 
den Start zu gehen. 
 
Herzliche Grüße, euer Vorstand des  
Freien Fördervereins der Kita Oststeinbek e.V. 
 
Kontakt: kontakt@ffv-oststeinbek.de 
Unser Spendenkonto bei der Sparkasse Holstein: 
IBAN DE53 2135 2240 0134 9587 92 
Weitere Möglichkeiten uns zu unterstützen: 
� über www.bildungsspender.de 
� über www.smile.amazon.de 
 

 
Marga Flader     Fon:               712 24 67 

    Mobil:   0160 581 34 73 
Flader@Afghanistan-Schulen.de  
www.Afghanistan-Schulen.de 
www.Facebook.com/AfghanistanSchulen 
www.instagram.com/afghanistanschulen 
 
Die Lebenssituation in Afghanistan hat sich noch 
weiter verschlechtert. Nach Angaben der UN-
Organisationen leiden zwei Drittel der afghanischen 
Bevölkerung Hunger. Der Spätsommer ist traditionell 
eine sehr arbeitsintensive Zeit: Feldfrüchte müssen 
geerntet und die Lehmhäuser winterfest gemacht wer-
den. In vielen Familien müssen die Kinder zum Le-
bensunterhalt beitragen, indem sie Schafe und Ziegen 
auch für andere Familien hüten, Lehmziegel herstellen 
oder in der Landwirtschaft mitarbeiten. Mädchen ar-
beiten in der Teppichherstellung. Sie bekommen dafür 
einen sehr geringen Lohn, aber ohne ihre Hilfe ist ein 
Überleben noch schwieriger.  
 
 
 

Da schaffen es viele Kinder nicht mehr in die Schule 
– obwohl sie doch so begeistert lernen und davon 
träumen, Arzt, Lehrer oder Pilot zu werden.  
 
Die jüngeren Mädchen dürfen bis zum Ende des 
6. Schuljahres der öffentlichen Schulen lernen. Viele 
von ihnen haben einen Platz in unserem Ausbildungs-
zentrum oder unseren drei Frauenzentren bekommen, 
wo sie in den Kursen für 4. bis 6. Klasse qualifizierten 
Unterricht erhalten. Wenn sie die 6. Klasse beendet 
haben, bekommen sie weitere Schulbücher zum 
Selbstlernen mit nach Hause. An staatlichen Schulen, 
an denen Fachlehrkräfte fehlen, haben wir Förderkur-
se eingerichtet. Je nachdem was nötig ist, werden Fä-
cher wie Mathematik, Naturwissenschaften oder auch 
Dari unterrichtet. Die entsprechende Lehrkraft der 
Schule wird als Assistent:in fortgebildet. 
 
In Andkhoi und Umgebung hatten wir zuletzt zwei 
große Lebensmittelverteilungen durchgeführt. Beim 
zweiten Mal erhielten 260 Familien mit Kindern zu-
sätzlich ein Paket mit 20 Büchern und 40 Familien 
Malutensilien wie Papier, Farben, Pinsel, Stifte und 
eine Staffelei. Die Begeisterung war groß! 18 Sozial-
arbeiterinnen besuchten die Familien, um Anregungen 
und Hilfestellungen beim Lesen und Malen zu geben. 
 
So konnten sich die Familien zuhause mit Lesen, Vor-
lesen und Malen beschäftigen. Besonders die älteren 
Mädchen, die nicht mehr zur Schule gehen dürfen und 
sich nur noch mit Haushalt und Teppichknüpfen be-
schäftigen sollten, konnten sich so mit ihrer so drama-
tisch verschlechterten Situation beschäftigen und ihre 
Gefühle künstlerisch darstellen. Blumen, Tiere und 
Comicfiguren wurden gemalt – aber auch Bilder, die 
viel über ihr Leben aussagen.  
 
Gern würden wir solche Mut machenden Hilfsaktio-
nenfortführen. Pro Familie benötigen wir für zwei 
Lebensmittelverteilungen, Bücher oder Malutensilien 
rund 280 EUR (einschließlich der Kosten für die So-
zialarbeiterinnen und Verwaltungskosten).  
 
Vielleicht unterstützen Sie uns dabei.  
 
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten  
und ein gutes 2025. 
 
 
Kontoinhaber: Afghanistan-Schulen 
Bank: Hamburger Sparkasse  
IBAN: DE37 2005 0550 1008 2258 05 
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1. Vorsitzender: Joachim Butz    
2. Vorsitzender (Kassenwart): Torben Stelloh 
Bankverbindung:      
Skatbank   DE56  8306  5408  0004  2131  06       
Webseite: www. elimu-bora.com 
E-Mail: info@elimu-bora.com 
 
UNTERSTÜTZUNG FÜR SCHULKINDER IN 
KENIA      
Jetzt zur Weihnachtszeit und kurz vor dem Jahresende 
ist Zeit für einen kleinen Rückblick auf das ver-
gangene Jahr. 
Das Schuljahr 2024 in Kenia endet jetzt. Seit Ende 
Oktober bis Anfang Januar sind die Schulen planmäßig 
geschlossen. Die Kinder freuen sich über die Ferien. 
In den vergangenen Jahren konnte viel für das Dorf 
erreicht werden. Inzwischen haben alle Klassen – zwei 
Vorschulklassen, sechs Klassen Primary School, drei 
Klassen Junior Secondary School – eigene Klassen-
räume. Nachdem die Errichtung der Schule vor nun-
mehr elf Jahren mit privaten Mitteln begann, hat nach-
folgend auch die Regierung einige Klassenräume er-
richtet. Beim Besuch der Schule fällt es immer noch 
schwer zu glauben, daß auf dem jetzigen Schulgrund-
stück vor elf Jahren nur Pflanzen wuchsen, von Schul-
gebäuden keine Spur. Das alles konnte nicht nur durch 
unsere Spenden, sondern auch durch die engagierte 
Arbeit unserer Partner vor Ort erreicht werden. 
Für das kommende Jahr sind wir verhalten optimis-
tisch, dass wir weiterhin unsere Unterstützung für die 
Zuschüsse zu Gehältern und für die Mittagessen für 
die Schüler aus Spenden finanzieren können. 
 
Wir wünschen allen ein gesegnetes, frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das Jahr 2025! 
 
 

 

 
Clubhaus/Tennishalle:  
Helmut-Landt-Weg 2, 22113 Oststeinbek 
Internet: www.tco-oststeinbek.de 
E-Mail: info@tco-oststeinbek.de  
1. Vorsitzender: Jan-Willem Roes    
2. Vorsitzende: Tanja Dietz 
 
 
 

Winterspielsaison  
Der Winter mag draußen kühl und dunkel sein, aber 
auf unseren Tennisplätzen geht es heiß her!  
 

Mitten in der Winterspielsaison kämpfen unsere 
Mannschaften in den Medenspielen um Punkte, Siege 
und sportliche Ehre. Für viele ist die Wintersaison eine 
besondere Zeit – sie hält uns auch in den kälteren Mo-
naten in Bewegung und gibt uns die Chance, weiterhin 
gemeinsam im Team zu spielen und uns mit anderen 
Vereinen zu messen.  
 
Es ist beeindruckend zu sehen, wie motiviert und vol-
ler Einsatzbereitschaft unsere Teams an den Start ge-
hen. Da soviel Spielfreude auch Appetit macht, ist ein 
Herbstlicher Apfel-Zimt-Kuchen als Gastgeschenk für 
die gegnerische Mannschaft oder als Mitbringsel zum 
Adventskaffee bestimmt eine gute Idee. 
 
 
Auf der Suche nach dem besonderen Geschenk für 
Tennisbegeisterte? 
Es ist jedes Jahr dasselbe – was schenkt man Tennis-
fans, die schon alles haben? Wir haben ein paar beson-
dere Ideen gesammelt, die nicht nur praktisch sind, 
sondern auch für Überraschung und Freude unter dem 
Weihnachtsbaum sorgen könnten. Vielleicht ist ja das 
passende Geschenk dabei! 
 
Exklusive Tennisbälle mit limitierter Edition – für 
Sammler und Spieler, die Wert auf das Besondere  
legen. 
 

Personalisierte Tennistasche mit Initialen oder  
Namen – ein einzigartiger Begleiter, der auf keinem 
Court fehlt. 
 

Individuelle Schläger-Griffbänder – für einen persön-
lichen Touch und verbesserten Halt. 
 

Schweißbänder und Sonnenvisiere in Vereinsfarben – 
funktionell und passend zum Teamgeist. 
 

Gutschein für eine Einzel- oder Doppel-Trainings-
stunde – eine tolle Gelegenheit, das eigene Spiel zu 
verbessern. 
 

Besondere Schlägerbespannungen mit Wunschdesign –
für mehr Style auf dem Platz.
 
 
Schon jetzt vormerken: Der Neujahrsempfang 2025 
Außerdem möchten wir alle daran erinnern, dass unser 
traditioneller Neujahrsempfang am 9. Januar 2025 
stattfinden wird.  
 
Wir begrüßen das neue Jahr gemeinsam mit Punsch 
und Hotdogs und freuen uns auf eine gemütliche Zeit 
voller Gemeinschaft und guter Gespräche. 

 
 

Elimu Bora e.V. Oststeinbek
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Sportzentrum Oststeinbek, Barsbütteler Weg 30  
Tel.: 712 05 95 / geschaeftsstelle@oststeinbek.net 
Mi. 9-12h, Do. 16-19h 
1. Vorsitzender: Michael Strube 
Öffentlichkeitsarbeit: 
Jan Schneider - schneiderjan@web.de 
 
UPDATE WALTER-RUCKERT-HALLE  
Mitte November startete der Ausbau des alten Hallen-
bodens in der Walter-Ruckert-Halle, im Anschluss 
stehen ggf. Trocknungsmaßnahmen an. Der Einbau 
des neuen Bodens wird Anfang Januar starten und 
vermutlich ca. Mitte Februar abgeschlossen sein, so 
dass uns die WR-Halle dann wieder zur Verfügung 
stehen wird. Bis dahin ist es weiterhin sehr eng und 
wir müssen leider große Einschränkungen in Kauf 
nehmen. Aber das funktioniert bisher den Umständen 
entsprechend recht gut, danke für Euer Verständnis. 
 
VANDALISMUS IN DEN SPORTHALLEN 
In den letzten Monaten kam es wieder vermehrt zu 
erheblichem Vandalismus und Diebstählen in den 
Sporthallen. Die in der Regel jugendlichen Täter sind 
zum Teil bekannt, wir stehen hierzu im Austausch mit 
der Polizei. Denkt bitte immer daran: Räumlichkeiten 
bzw. Türen (speziell die Außen-/Fluchttüren) sind 
nach der Nutzung alle zu verschließen bzw. zu kon-
trollieren. Niemand darf ohne offizielle Genehmigung 
der Gemeinde die Halle nutzen. 
  
TOLLER ERFOLG BEI NORDDEUTSCHER 
MEISTERSCHAFT IM BADMINTON  
Am ersten Novemberwochenende war Moritz Soukup 
bei der Norddeutschen Meisterschaft in Elmshorn am 
Start. Im Jungendoppel U13 konnte er sich mit seinem 
Partner als ungesetzte Paarung mit starken Spielen bis ins 
Halbfinale spielen und sicherte sich den 3. Platz. Damit 
qualifizierte Moritz sich auch überraschend für die Deut-
sche Meisterschaft vom 6. bis 8. Dezember in Gera. 
Wir gratulieren zu diesem Erfolg und wünschen schon 
jetzt viel Glück für die Deutsche Meisterschaft! 
 
DEUTSCHES SPORTABZEICHEN 
72 SportlerInnen haben, bis jetzt, in der Saison 2024 die 
Prüfungen zum Sportabzeichen bestanden. Wir vom Prü-
ferteam freuen uns,  dass die feierliche Verleihung am

Februar 202502.  wieder   im   Bürgersaal     stattfinden   kann. 
Alle sind dazu recht herzlich eingeladen! 
 
Das OSV-Prüferteam wünscht Euch eine besinnliche  
Adventszeit und ein schönes Weihnachtsfest. 

FRÖHLICHE WEIHNACHTEN! 
Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern ein fröhliches 
und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein gesundes 
und glückliches 2025!  
Für 2025 suchen wir auch wieder Verstärkung im 
Vorstand – wer uns unterstützen möchte, meldet sich 
bitte gern in der Geschäftsstelle.  
 

 
 

 
Am Ohlendiek 33, 22113 Oststeinbek 
Internet: www.tvhavighorst.de 
E-Mail: info@tvhavighorst.de 
Telefon der Geschäftsstelle:                         0179 739 73 14  
(Sternberg/Wiencken) 
1. Vorsitzende:  Linda Meier 

… und schon wieder haben wir den letzten Monat 
des Jahres zu fassen und auch in diesem Jahr 2024, 
ist so einiges im TV RW Havighorst los gewesen! 
Hier nur ein paar Auszüge: 

Konnten wir in 2023, auf Grund der schlechten Wet-
terverhältnisse, die Außensaison erst am 22.04. eröff-
nen, waren wir in 2024 umso früher dran. Dieses Jahr 
konnten unsere Mitglieder bereits ihre Oster-
Tennispartie, also Ende März, auf unseren Außen-
plätzen spielen! 

„Frühes Kommen, sichert Frühes gehen“?! Nicht so im 
TV RW Havighorst! So konnten die Mitglieder zwar 
früh auf den Außenplätzen spielen, aber früh in die 
Halle gehen, müssen sie deshalb noch lange nicht! 😉😉 

Solange es geht, behalten wir 2 unserer 5 Außenplätze 
auf, denn mit unserer LED-Flutlichtanlage, macht uns 
auch die frühe Dunkelheit nichts aus und ein Spielen 
ist bis in die späten Abendstunden möglich! Erst wenn 
der Frost einsetzt und dieser unsere Geodurplät-
ze aufquellen lässt, wird im TV RW Havighorst 
die „Außensaison“ beendet und auch die letzten 
beiden Plätze winterfest gemacht. 

In den Sommerferien, hat wieder das Tennis-Camp für 
unsere Kinder & Jugendlichen im TV RW Havighorst 
mit Trainer Sven stattgefunden. Leider fanden die 
Hamburg Open 2024 am Rothenbaum dieses 
Mal bereits vor den Sommerferien statt, so dass 
Trainer Sven mit unseren Kindern nicht bei 
„Children for Champions“ mitwirken konnte, da 
die Kinder kein Schulfrei hatten. 
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Dafür hatten wir aber eine andere Überraschung für 
jedes Mitglied im TV RW Havighorst, egal welchen 
Alters! Am 14.07.2024 haben wir alle Mitglieder 
zu einem gemeinsamen Turnierbesuch an den 
Rothenbaum eingeladen! 57 Mitglieder sind unserer 
Einladung gefolgt und haben zur Eintrittskarte, bei 
einem „Vereinstreff“ am Getränkewagen, auch noch 
eine Erfrischung erhalten und konnten beim Quiz, 
welches unsere 1. Vorsitzende dabei veranstaltet hat, 
einige kleine Preise erhalten. 

Im August gab es dann, aus einem Kontingent 
des Tennisverbandes Schleswig-Holstein, das uns 
freundlicherweise zur Verfügung gestellt wurde, noch 
einmal für 24 unserer Mitglieder, einen kostenfreien 
Eintritt beim Damen Turnier am Rothenbaum. 

Turniere gab es aber nicht nur am Rothenbaum, son-
dern auch einige KuddelMuddel auf unserer Anlage; 
die Bergedorfer Tenniskreisturniere, dem unser Verein 
angeschlossen ist; die Medenspiele; unsere Vereins-
meisterschaften und auch der wieder aufgelebte 
Osbek-Cup, ein Derby, zwischen dem TCO und uns! 

Es wurden EM-Parties gefeiert, aber auch mehrere 
1.-Hilfe-Schulungen angeboten. Denn unser Mitglied 
Tamara, eine angehende Ärztin, hat 7 Termine 
abgehalten, an denen sie unsere Mitglieder in die 
Nutzung unseres Defibrillators eingewiesen hat und 
allgemeine 1.-Hilfe-Kenntnisse vermittelt hat. Zur 
Theorie, die in einer Präsentation nett aufbereitet war, 
haben wir auch mit praktischen Übungen, viel Spaß bei 
diesem eigentlich ernsten und auch so wichtigen 
Thema gehabt! 
 
Das seit September wieder stattfindende Kleinkinder-
tennis in unserer Tennishalle jeden Sonntag von 14 – 
15 Uhr, erfreut sich immer größerer Beliebtheit, zur-
zeit ist es mit 12 Kindern voll ausgebucht, eine Warte-
liste ist schon eröffnet! 😉😉 Folgende Inhalte werden 
den Kleinen dabei angeboten: 
Ballgewöhnung; Koordination; Sportliches Miteinan-
der; Geschicklichkeit; Balancegefühl; Gewöhnung an 
Vorgaben, sowie Regeln des Trainers und natürlich 
Spaß am Tennis. Auch den (Groß-) Elternteilen, die in 
der Stunde anwesend sein müssen, um ihre Kinder zu 
unterstützen, eine Station im Zirkeltraining zu betreuen 
oder beim Abbau helfen müssen, macht diese gemein-
same Sportstunde mit ihren Kleinen viel Spaß! 

Eigentlich könnte man singen: 

Das alles und noch viel mehr!  😉😉  

Zu guter Letzt noch ein Ausblick:  wie auch im letz-
ten Jahr, findet wieder eine Silvesterfeier in unserer 
Tennisstube statt. Organisiert von einer Gruppe von 
Mitgliedern unseres Vereins, für unsere Mit-
glieder! Wir wünschen allen Teilnehmern viel 
Spaß! 

Der TV RW Havighorst, wünscht allen eine schö-
ne Vorweihnachtszeit, frohe Festtage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2025! 

TENNISTRAINING: 
Bei uns bleibt Tennis bezahlbar; 
 € 24,90 für Jugend-/Erwachsenentraining im Monat
(Durchschnittsrechn.) Dabei einmal die Woche in der
Gruppe trainieren. 

MITGLIEDSBEITRAG: 
- Erwachsene im ersten Mitgliedsjahr 

→  Euro 12,50 pro Monat (nur für Personen, 
die noch nicht Mitglied im TV RW Havighorst 
waren; im 1. Jahr monatlich kündbar). 

- Erwachsene → Euro 25,- pro Monat 
(ab dem 13. Monat der Mitgliedschaft) 

- Jugendliche  →  Euro 10,- pro Monat 
 
 
 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR OSTSTEINBEK 
Notruf Feuerwehr + Rettungsdienst: 112 
Gemeindewehrführer: Carsten Steffen, Fon 712 64 46 
Ortswehrführer: Michael Lüders, Fon 0151-149 46 405 
Presse / Obk Aktuell: Kira Freiin von Hardenberg 
E-Mail: info@feuerwehr-oststeinbek.de 
Internet: www.feuerwehr-oststeinbek.de 
Instagram: @ffoststeinbek 
Facebook: facebook.com/feuerwehr.oststeinbek  

Einsätze 
22.10.2024 / 06:16 h / Möllner Landstraße:  
Technische Hilfeleistung (Notfalltüröffnung) 
02.11.2024 / 06:46 h / Möllner Landstraße/Grünes Tal: 
Technische Hilfeleistung (Ölspur) 
03.11.2024 / 23:45 h / Uferstraße:  
Technische Hilfeleistung 
(Notfalltüröffnung) 
07.11.2024 / 21:39 h / Ziegeleistraße:  
Technische Hilfe (sonstige Hilfe) 
18.11.2024 / 20:00 h / Uferstraße:  
Technische Hilfe (Tragehilfe für den Rettungsdienst) 
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Feuerwehr Oststeinbek begrüßt neues Mehrzweck-
fahrzeug im Fuhrpark 

Am Mittwochabend, dem 30. Oktober 2024, versam-
melten sich die Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr Oststeinbek sowie geladene Gäste am 
Gerätehaus in der Stormarnstraße, um das neue 
Mehrzweckfahrzeug MZF 3 feierlich in Empfang zu 
nehmen. Mit einer eindrucksvollen Zeremonie, beglei-
tet von Blaulicht, Sirenen und viel Jubel wurde das 
neue Einsatzfahrzeug offiziell in Dienst gestellt und 
löst damit das betagte MTF 1 (Mannschaftstrans-
portwagen) ab, das am selben Abend aus dem Dienst 
genommen wurde. 

Das neue MZF 3 ist eine wichtige Erweiterung des 
Fuhrparks und bringt erhebliche Verbesserungen mit 
sich, die gezielt auf die Anforderungen der Feuer-
wehr Oststeinbek zugeschnitten sind. Im Gegensatz 
zu seinem Vorgänger, das vor allem für den Transport 
von Menschen und Material genutzt wurde, bietet das 
MZF 3 deutlich mehr Einsatzmöglichkeiten. „Das 
neue MZF 3 kann neben 8 Personen auch einen Roll-
container transportieren und somit bei Flächenlagen, 
wie beispielsweise Unwetterlagen, als taktische Ein-
heit eingesetzt werden“, erklärt Michael Lüders, 
Wehrführer der Feuerwehr Oststeinbek. Zusätzlich 
zur verbesserten Transportkapazität für Mannschaft 
und Geräte verfügt das MZF 3 auch über einen inte-
grierten Arbeitstisch, an dem zwei Personen Einsatz-
besprechungen oder Planungen direkt vor Ort durch-
führen können. 

Technische Daten des MZF 3 im Überblick: 

•    Modell: Mercedes-Benz Sprinter Kasten 519  
     CDI Lang, Leistung: 140 kW / 190 PS 
•    Getriebe: Automatik, 9-Gang 
•    Fahrzeugausbau durch: Matuczak Feuerschutz, für     
     u. a. Dachbalkensystem, Sondersignalanlage 
 
Die Bestellung des neuen Fahrzeugs erfolgte bereits 
2022, doch aufgrund der pandemiebedingten Liefer-
verzögerungen konnte die Übergabe und In-Dienst-
Stellung erst im Oktober 2024 stattfinden. Umso 
größer war die Freude über den lang erwarteten 
Neuzugang im Fuhrpark der Feuerwehr Oststeinbek. 

Sicher durch die Advents- und Silvesterzeit – Tipps 
von Ihrer Feuerwehr 

Die Adventszeit und der Jahreswechsel sind Zeiten der 
Besinnlichkeit und Freude, bringen jedoch auch be-
sondere Risiken mit sich. Als Feuerwehr möchten wir 
Ihnen ein paar wichtige Tipps mit auf den Weg geben, 
um diese Zeit sicher zu genießen. 

 

Kerzen und Adventskränze 
Kerzen sind fester Bestandteil der Adventsdekoration, 
bergen jedoch eine erhebliche Brandgefahr. Achten Sie 
darauf, Kerzen niemals unbeaufsichtigt brennen zu 
lassen und stellen Sie sie immer auf eine nicht 
brennbare Unterlage und halten Löschwasser bereit. 
Prüfen Sie Adventskränze und Gestecke regelmäßig 
– trockene Zweige entzünden sich schneller, als 
man denkt. Elektrische Lichterketten sind eine si-
chere Alternative, sofern sie über ein Prüfsiegel wie 
CE oder TÜV verfügen. 

Sichere Weihnachtsbaumbeleuchtung 
Wenn der Weihnachtsbaum aufgestellt wird, sollte er 
stabil stehen und fern von Heizkörpern oder leicht 
entflammbaren Vorhängen. Nutzen Sie nur geprüfte 
Lichterketten und vermeiden Sie echte Kerzen, insbe-
sondere wenn der Baum schon nadelt. Ein Feuerlö-
scher oder ein Eimer Wasser in Reichweite kann im 
Ernstfall Schlimmeres verhindern. 

Rauchmelder retten Leben 
Rauchmelder sind unverzichtbare Lebensretter, be-
sonders in der kalten Jahreszeit, wenn Kerzen, Öfen 
oder Lichterketten häufiger genutzt werden. Überprü-
fen Sie regelmäßig die Funktionsfähigkeit Ihrer 
Rauchmelder und ersetzen Sie rechtzeitig die Batte-
rien. In vielen Bundesländern sind Rauchmelder 
inzwischen Pflicht – denken Sie daran, dass es nicht 
nur um die Einhaltung der Vorschrift, sondern vor 
allem um Ihre Sicherheit geht. 

Silvesterknaller – Mit Vorsicht und Verantwortung 
Der Jahreswechsel bringt oft Feuerwerk mit sich, das 
ebenso faszinierend wie gefährlich ist. Kaufen Sie nur 
zugelassenes Feuerwerk (erkennbar an der BAM-
Nummer) und beachten Sie die Gebrauchsanweisung. 
Zünden Sie Raketen und Böller nur im Freien und 
halten Sie Abstand zu Menschen, Gebäuden und 
Fahrzeugen. Kinder sollten keinesfalls unbeaufsichtigt 
mit Feuerwerk hantieren. Bewahren Sie Raketen si-
cher auf und zünden Sie niemals Blindgänger erneut. 

Was tun im Notfall? 
Falls es trotz aller Vorsicht zu einem Brand oder 
Unfall kommt, bewahren Sie Ruhe. Alarmieren Sie 
umgehend die Feuerwehr unter der Nummer 112 und 
bringen Sie sich und andere in Sicherheit. 

Mit diesen einfachen Maßnahmen können Sie Ge-
fahren minimieren und die Advents- und Silvester-
zeit sicher genießen.  

Ihre Feuerwehr wünscht Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen sicheren Start ins neue 
Jahr. 
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Wehrführer: Maximilian Siebert        Fon: 0172 4438763 
Presse: Christopher Bohlens             Fon: 0178 88 999 80 
 
HLF 20 VORSTELLUNG TEIL 2 
In den nachfolgenden Ausgaben möchten wir unser 
neues Feuerwehrfahrzeug näher vorstellen. Details 
zum Aufbau: 
• AluFire3 Aufbau - Magirus ComfortEntry pneuma-

tische Schwenkstufen für maximale Sicherheit und 
Komfort beim Ein- und Aussteigen aus der 
TeamCab Mannschaftskabine 

• Schaumzumischung Magirus CaddiSys 30 
• Faltschlaucheinrichtung zur schnellen Wasserab-

gabe 
• 4 Atemschutzgeräte in der Mannschaftskabine 
• Magirus HMI-Bedieneinheit für eine einfache und 

verständliche Bedienung des Fahrzeugs 
• Mechanischer Dachwerfer (Wasser/Schaum) - 

3.000 l/min  
• Umfangreiche Beleuchtungs- und Warneinrichtung  
• mit LED-Technologie; Pneumatischer Lichtmast, 

mit 6 x 24 V LED-Scheinwerfer 
• Rotzler Treibmatic Seilwinde 5.000 kg 
• Lüftungsgeräte; Hygieneboard; 2 Ein-Personen-

Haspeln; Rückfahrkamera; Umfangreiche Zusatz-
beladung nach taktischem Bedarf 

 
WEIHNACHTSFEST 
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bitte beachten 
Sie unsere weiteren Tipps zu Weihnachten. 
• Rauchwarnmelder in der Wohnung verringern das 

Risiko der unbemerkten Brandausbreitung enorm, 
indem sie rechtzeitig Alarm geben. Bedenken Sie, 
dass auch vorhandene Rauchwarnmelder nur eine 
begrenzte technische Lebensdauer von rund zehn 
Jahren haben, schauen Sie auf das Etikett am oder 
im Melder. Tauschen Sie rechtzeitig die Geräte 
aus. Prüfen Sie am besten monatlich die Funktion, 
nach Anleitung. In größeren Häusern können auch 
per Funk vernetzte Rauchwarnmelder sinnvoll 
sein, wenn einer auslöst, alarmieren alle. 

• Suchen Sie noch eine Geschenkidee? Wie wäre es 
mit einem Feuerlöscher, einer Löschdecke oder ei-
nem Fettbrandlöscher. Oder einem CO-Melder 
insbesondere für den Kamin, Ofen oder anderen 
offenen Feuerstellen im Wohnbereich. Oder eine 
Abluftsteuerung, wenn Sie einen Kamin und 
Dunstabzugshaube besitzen und diese sich beein-
flussen könnten. 

 

EINSÄTZE 
07.11.2024 – Havighorst, Ziegeleistr. –  
Abwasser-Schacht verstopft 
26.10.2024 – Reinbek – Großfeuer 
26.10.2024 – Am Ohlendiek – Belüftung Teiche 
 

 
Kontakt: info@jugendfeuerwehr-oststeinbek.de 
Instagram: jf_oststeinbek  
 
Fahrzeugankunft Oststeinbek 93/14/3 
Am vergangenen Mittwoch war ein Teil von uns an 
der Feuerwehr Oststeinbek, um gemeinsam mit unse-
ren aktiven der FF Oststeinbek das neue MZF 3 mit 
Blaulicht und Sirenen in Empfang zu nehmen. Herz-
lich Willkommen an der Feuerwehr Oststeinbek 
93/14/3!  
 
Laternenumzug Havighorst  
Am Samstag den 09.11. fand der alljährliche Laternen-
umzug in Havighorst statt. Für diesen trafen wir uns 
schon um 16:00 Uhr an der Feuerwehr in Oststeinbek 
und fuhren anschließend gemeinsam nach Havighorst. 
Dort angekommen, bauten wir schnell unseren 
Crêpesstand auf, bevor der Laternenumzug pünktlich 
um 18:00 Uhr startete. Gemeinsam ging es einmal quer 
durch Havighorst. Wie bei jedem Laternenumzug be-
gleiteten wir auch in diesem Jahr den Spielmannszug 
mit Fackeln. Zurück an der Feuerwehr verkauften wir 
unsere traditionellen Crêpes. Wir sagen Danke für eu-
ren Besuch und freuen uns nun schon aufs nächste 
Jahr!  
 
Tannenbaumaktion 2025  
Am 11.01.2025 findet 
unsere traditionelle  
Tannenbaumaktion von 
11:30 Uhr bis 15:00 Uhr 
am Feuerwehrgeräte-
haus der Feuerwehr 
Oststeinbek statt. Wie  
in jedem Jahr können Sie 
Ihre Tannenbäume bei 
uns abgeben und sich 
anschließend mit einem 
Crêpe oder einer Suppe 
stärken.  
Wir freuen uns auf Sie!  
 
Nun wünschen wir Ihnen fröhliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.  
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Polizeistation Oststeinbek Yvonne Schulze Bürgersprechstunden 350 31 330
oststeinbek.pst@polizei.landsh.de Di. 10.00 bis 13.00 Uhr + Mi. 15.00 bis 18.00 Uhr

04531 1 92 22

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Die Behördennummer 

E-Mail rathaus@oststeinbek.de

Fon: 7 13 00 3-0

Fax: 7 13 00 3-739
Öffnungszeiten Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Bauhof H.-H. Juckel 7 13 00 3-736

Friedhof AB 7 13 42 51
Sprechzeiten

Bürgermeister Jürgen Hettwer Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-711

Bürgervorsteher Hans-Joachim Vorbeck Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-711

Gleichstellungsbeauftragte Saskia Betke 7 13 00 3-763

Erwin Srugies Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-772
STV. SCHIEDSMANN Thomas Kypke privat 80 60 75 70

SENIORENBEIRAT Werner Grünitz 1. Mo. im Monat 16.00 Uhr in der Begegnungsstätte 0171 6460004
seniorenbeirat.obk@gmail.com

HELMUT-LANDT-GRUNDSCHULE Kerstin Nitschmann
Schulbüro 7 12 20 70

Vanessa Nagel Mo. 09.00 - 11.00 Uhr, Di. 14.00 - 18.00 Uhr 21 99 07 33

 Do. 14.00 - 18.30 Uhr

KINDERTAGESSTÄTTE Thomas Strauß/Michael Jahn Termine für Gespräche u. Besichtigungen nach tel. Vereinbarung 714 049 60

JUGEND- UND FAMILIEN- Ellen Marx Mo., Di., Fr.  9.00 - 17.00 Uhr + Mi. 10.00 - 19.00 Uhr 22 60 19 50
BERATUNG OSTSTEINBEK Termine können telefonisch, Mobil, per SMS 0152 01 68 60 41

und per E-Mail individuell vereinbart werden

KINDER- UND JUGENDARBEIT Marc Thome, Carolin Reimer 7 12 98 62
OSTSTEINBEK UND JUGENDPFLEGE E-Mail: kja@oststeinbek.de
Büro im Kinder- und Jugendzentrum Homepage: jugendzentrum-oststeinbek.de
Helmut-Landt-Weg 8, 22113 Oststeinbek

 
VOLKSHOCHSCHULE Mi.  13.00 bis 15.00 Uhr 71 40 19 63

MUSISCHES FORUM Mo. 10.30 - 12.30 + Do. 15.30 - 17.30 Uhr 7 12 05 05

SOZIALSTATION Glinde/Oststeinbek 7 10 42 01
SCHULDNERBERATUNG 7 10 00 42 24 23

ALLGEMEINER SOZIALER DIENST Mareike Beiser täglich (09.00 - 10.00 Uhr Glinde/Rathaus) 04531 160 3533
E-Mail: m.beiser@kreis-stormarn.de

MIGRATIONSBERATUNG, JUGENDMIGRATIONSDIENST
Soziale Beratung/Betreuung von Asylsuchenden im Kreis Stormarn Montag, Mittwoch + Freitag Beratung n. Anmeldung 04531 1 27 90

SÜDSTORMARNER VEREINIGUNG
Erziehung und Familienberatung 7 22 52 50

Schwangerenkonfliktberatung 7 22 96 96

Offene Sprechzeiten in Glinde 7 10 60 16

Suchtberatung Glinde 7 10 24 69

ABFALLWIRTSCHAFT STORMARN täglich 0800 29 74-0 01

E-WERK SACHSENWALD Bereitschaftsdienst / Störungsdienst Gas / Strom 0800 72 73 737

und Termine nach Vereinbarung 

GEMEINDEBÜCHEREI

GEMEINDEVERWALTUNG

NOTRUFNUMMERN

SCHIEDSMANN

Nicht dringliche Krankentransporte (Integrierte Regionalleitstelle Süd)


